
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 16.00 bis 
18.30 Uhr
Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Ö� nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de
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Vorschau
Binokelturnier
am 6.4.2018 um 19.00 Uhr im Sport-
heim Langenbeutingen

Vorschau

Herzliche Einladung zum 
Missionsgottesdienst am 
25. März in Brettach mit 

 
Tobias Kley 

von 
 
 
 
 

 
 
Tobias Kley ist unserer Kirchengemeinde von den Zelttage im 
vergangen Sommer bekannt. Mit diesem Gottesdienst stellt er seine 
sozial-diakonische Arbeit mit jungen Menschen vor. 
 
Ablauf: 
9.30 Uhr   Gottesdienst 

gleichzeitig ist Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.30 Uhr   Stehkaffee in der Kirche  
11.00-11.45 Uhr Bericht von GetAwayDays 

Herzliche Einladung zum 
Missionsgottesdienst am 
25. März in Brettach mit 

 
Tobias Kley 

von 
 
 
 
 

 
 
Tobias Kley ist unserer Kirchengemeinde von den Zelttage im 
vergangen Sommer bekannt. Mit diesem Gottesdienst stellt er seine 
sozial-diakonische Arbeit mit jungen Menschen vor. 
 
Ablauf: 
9.30 Uhr   Gottesdienst 

gleichzeitig ist Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.30 Uhr   Stehkaffee in der Kirche  
11.00-11.45 Uhr Bericht von GetAwayDays 

Bitte beachten
An Gründonnerstag, 29.3.2018 schlie-
ßen Gemeindeverwaltung, Bauhof und 
Kindertagesstätten um 12.00 Uhr.

Herzliche Einladung zum 
Missionsgottesdienst am 
25. März in Brettach mit 

 
Tobias Kley 

von 
 
 
 
 

 
 
Tobias Kley ist unserer Kirchengemeinde von den Zelttage im 
vergangen Sommer bekannt. Mit diesem Gottesdienst stellt er seine 
sozial-diakonische Arbeit mit jungen Menschen vor. 
 
Ablauf: 
9.30 Uhr   Gottesdienst 

gleichzeitig ist Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.30 Uhr   Stehkaffee in der Kirche  
11.00-11.45 Uhr Bericht von GetAwayDays 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst  116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 

Rufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen

zu erreichen unter http://www.kzvbw.de 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 

Do. 22.3. Jagsttal-Apotheke, Züttlinger Str. 10/1, Möckmühl,   
 Tel. 06298/2296
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Fr. 23.3. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7085
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Sa. 24.3. Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/452070
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
So. 25.3. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/81819
Mo. 26.3. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-Kochen-

dorf, Tel. 07136/22340
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Di. 27.3. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6182
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
Mi. 28.3. Apotheke Neudenau, Neue Anlage 1, Neudenau, 
 Tel. 06264/92240
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn

Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt

Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen

Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Amtliche Bekanntmachungen

Binokel Turnier
des TSV  Langenbeutingen

Anmeldung an

alexander_reichert@t-online.de

oder einfach da sein!

Freitag, 06. April 2018
ab 19.00 Uhr

im Sportheim Langenbeutingen
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Gründonnerstag - geänderte Öffnungszeiten
Am Gründonnerstag, 29. März 2018 schließen die  Einrichtun-
gen der Gemeinde - Verwaltung, Bauhof, Kindergärten - um 
12.00 Uhr.
Die Ferienbetreuung in der Kernzeit findet wie gewohnt statt.
Wir bitten um Beachtung.

Der Schornsteinfeger gibt bekannt
Ab dem 22.3.2018 werden in Langenbeutingen die Schornsteine 
gereinigt.
Heinz Kettemann, Schornsteinfegermeister
Hofgartenstr. 76, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/2131, Fax 
07139/18767, E-Mail: heinz.kettemann@t.online.de

Licht aus für mehr Klimaschutz
Gemeinde Langenbrettach beteiligt sich an der Aktion „Earth 
Hour“ 
Am 24. März 2018 um 20.30 Uhr ist es so weit. Die Gemeinde 
Langenbrettach schaltet dann für eine Stunde die Beleuchtung des 
Chanofsky-Schlössles und des Rathauses aus. Damit beteiligt sich 
die Gemeinde zum zweiten Mal an der weltweiten Aktion Earth Hour.
Mit der Aktion Earth Hour setzen die Umweltorganisation World Wide 
Fund of Nature (WWF) und mehrere Tausend Städte in über 170 
Ländern der Welt ein Zeichen für den Klimaschutz. Bekannte Gebäu-
de und Sehenswürdigkeiten wie der Big Ben, die chinesische Mauer 
und das Brandenburger Tor sind dieses Jahr auch wieder dabei. 
Besonders die Städte und Gemeinden spielen für den Schutz unse-
res Planeten eine besondere Rolle - und gehören zu den wichtigsten 
Unterstützern der Earth Hour.
In unserer Kommune fühlen sich die Menschen zu Hause. Die 
Einwohner möchten ihre Gemeinde mitgestalten. Von unserem Hei-
matort erwarten sie ein lebenswertes Umfeld und Engagement für 
die Umwelt.
Zeigen Sie, dass Klimaschutz bei uns etwas zählt.
Lassen Sie uns gemeinsam ein Zeichen für den Klimaschutz setzen 
und am 24. März um 20.30 Uhr für mindestens eine Stunde das Licht 
ausschalten.

Infoveranstaltung CNP-Festival Pfingsten auf dem 
Küffner Hof
Vom 18.5. bis 21.5.2018 findet auf dem Küffner Hof das Chopper- 
und US-Car-Treffen CNP-Festival mit 18 Bands statt.
Um die Anwohner von Neudeck und Langenbeutingen frühzeitig über 
die Veranstaltung und den Ablauf zu informieren, findet
am Dienstag, 27.3.2018 um 19.30 Uhr eine Infoveranstaltung auf 
dem Küffner Hof statt.
Wir laden alle interessierten Anwohner hierfür ein
 - Vorstellung des Festival
 - Vorstellung Sicherheitskonzept
 - Vorstellung Parkkonzept
 - Ablaufplan Veranstaltung
 - Beantwortung von Fragen der Anwohner

Schöffenwahl 2018
Im Jahr 2018 finden in Baden-Württemberg die Wahlen der Schöffin-
nen und Schöffen für die Schöffenamtsperiode 2019 bis 2023 statt. 
Die schöffenrichterliche Tätigkeit ist eine verantwortungsvolle und  
besonders bedeutsame ehrenamtliche Tätigkeit in unserer Gesell-
schaft. Schöffinnen und Schöffen haben im Rahmen dieser Tätigkeit 
die Möglichkeit, ihre Wertungen, ihre Lebens- und Berufserfahrung 
in die Entscheidungen der Gerichte einzubringen. Damit garantieren 
sie eine Rechtsprechung, die lebensnah und allgemein verständlich 
ist und stärken das Vertrauen in die Justiz. Schöffinnen und Schöf-
fen sind an den Schöffengerichten der Amtsgerichte sowie an den 
Kleinen und den Großen Strafkammern der Landgerichte tätig. Sie 
entscheiden gemeinsam mit den Berufsrichterinnen und Berufs-
richtern über Schuld- und Straffragen bei allen schwerwiegenden, 
umfangreichen  und bedeutsamen Anklagevorwürfen. In der Regel 
sind zwölf Sitzungstage pro Jahr für die Schöffinnen und Schöffen 
vorgesehen, wobei aber nicht ausgeschlossen werden kann, dass 

es insbesondere in umfangreichen Strafverfahren erforderlich wird, 
häufiger an Sitzungstagen teilzunehmen.
Wer das Schöffenamt ausüben will, muss sich rechtzeitig bei sei-
ner Wohnort-Gemeinde bewerben. Melden können sich deutsche 
Bürgerinnen und Bürger, die am 1. Januar 2019 das 25. Lebensjahr 
vollendet haben und nicht älter als 69 Jahre sind. Personen, die z.B. 
aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht geeignet sind, die 
deutsche Sprache nicht ausreichend beherrschen oder in Vermö-
gensverfall geraten sind, sollen nicht zum Schöffenamt berufen wer-
den. Ausgeschlossen sind außerdem Personen, denen ein Gericht 
die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter aberkannt hat oder 
die wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr 
als sechs Monaten verurteilt worden sind.
Die Gemeinden erstellen aus dem Kreis der Bewerberinnen und 
Bewerber eine Vorschlagsliste, die  in der Folge den Amtsgerichten 
übersandt wird. Dort wird dann im  Spätsommer 2018 die eigentliche 
Schöffenwahl durchgeführt.
Bitte bewerben Sie sich jetzt mit folgenden Daten bei der Gemeinde-
verwaltung Langenbrettach unter info@langenbrettach.de:
Familienname, Geburtsname, Vorname, Geburtstag, Geburtsort, 
Beruf und Wohnanschrift mit Straße und Hausnummer.

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Juni bis September 
Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr

Oktober bis Mai 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr

Stellenausschreibung

Bundesfreiwilligendienst 
Die Gemeinde Langenbrettach bietet ab September 2018 für 
12 Monate in ihrer Kindertagesstätte Brennofenstraße oder 
der Kindertagesstätte Helmbundweg oder der Kindertagesstätte 
Langenbeutingen jeweils eine Stelle für den Bundesfreiwilligen-
dienst an.
Gesucht werden engagierte, interessierte Menschen unter 25 
Jahren, die Spaß am Umgang mit Kindern haben, Teamgeist 
besitzen und offen im Umgang mit Menschen sind.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an die Gemeindeverwaltung 
Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach.
Bei Fragen steht Ihnen Sabine Sander unter Tel. 07139/9306-22 
oder sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Bürgerenergiegenossenschaft
Raum Neuenstadt eG

Solarstromanlagen
Obwohl PV-Anlagen mittlerweile wieder Renditen von bis zu 7 % 
erwirtschaften, ist der jährliche Zubau immer noch um 80 % niedriger 
als in 2012. Bleiben die Zubauraten so niedrig, dauert es mindestens 
170 Jahre, bis Deutschland die Wende zu 100 % erneuerbaren 
Energien schafft. Das meint zumindest die Sektion Niederbayern der 
Deutschen Gesellschaft für Sonnenenergie e.V. (DGS). Wie sieht es 
bei uns aus? In Neuenstadt liegt der Stromverbrauch bei 54 Millionen 
kWh/Jahr, erneuerbar erzeugt werden ganze 7 Millionen kWh (davon 
BERN 1 Millionen kWh). In Langenbrettach liegt der Stromverbrauch 
bei 11 Millionen kWh/Jahr, erneuerbar erzeugt werden immerhin 
3,2 Millionen kWh (davon BERN 0,07 Millionen kWh). Der jährliche 
Zubau ist in beiden Gemeinden mittlerweile eher gering. Auch wir 
müssen also mehr tun, die BERN mit weiteren PV-Anlagen (sie arbei-
tet dran) und möglichst jedes Mitglied mit seinem eigenen Beitrag.
Dachanlagen
Ungenutzte Dachflächen oder Balkongeländer sind für den Besitzer 
eine ungenutzte Strom- und Einnahmequelle und ein ungenutztes 
Stück Unabhängigkeit vom Strompreis. Doch leider gibt es diese 

Amtliche Bekanntmachungen
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„nackten“ Dächer und Balkone in Deutschland noch zur Genüge. 
Die DGS-Sektion Niederbayern hat 2018 deshalb symbolisch zum 
„Jahr der PV-Anlage“ erklärt. Ein kostenloser PV-Kompass mit den 
wichtigsten Informationen soll Laien durch den Anschaffungs- und 
Installationsprozess leiten. 
Erhältlich ist die handliche Broschüre im DIN-A6-Format im Büro der 
DGS-Sektion (E-Mail: niederbayern@dgs.de).
Sie kann als pdf-Datei auch bei der BERN-Geschäftsstelle angefor-
dert werden (E-Mail: info@buergerenergie-raum-neuenstadt.de).
Balkonmodule
Nicht jeder hat eine Dachfläche, aber als Mieter einen Balkon. Auf 
dem Markt sind Balkonmodule zwischen 120 Watt (kleine Module) 
und 300 Watt (große Module), die bei Südausrichtung in unserem 
Raum 1.000 Volllaststunden erreichen können. Sie speisen direkt in 
den Verbraucherstromkreis ein, kosten zwischen 400 bis 600 € und 
amortisieren sich (je nach Höhe des Installationsaufwands) innerhalb 
von 10 Jahren. Ihr Betrieb ist aber noch immer in einer rechtlichen 
Grauzone. Nunmehr gibt es zwar eine „nationale Vornorm“ DIN 
VDE V 0100-551-1, die 2018 veröffentlicht werden und dann in die 
europäische Normung einfließen soll, der VDE hält aber dennoch 
eine Elektrofachkraft für die Beurteilung nötig, ob das Stromnetz 
einer Wohnung für den Anschluss eines PV-Moduls geeignet ist. Die 
BERN testet ein solches Gerät und kann noch keine sichere Empfeh-
lung geben. Wer sich näher informieren möchte, dem wird folgender 
Link nutzen: http://www.heidelberger-energiegenossenschaft.de/pro-
jekte/balkonmodule/faqs-balkonmodule
Bürgerstrom
Wer weder eine Dach- noch vorerst eine Balkonanlage errichten 
kann, aber trotzdem die Energiewende voranbringen möchte, dem 
sei der Wechsel zu einem Ökostrom-Anbieter empfohlen, am besten 
zum Angebot der BERN, dem Bürgerstrom für Neuenstadt und Lan-
genbrettach. Günstige Preise (28 Cent/kWh, 8,90 €/Monat) und faire 
Konditionen kennzeichnen das Angebot. 
Den Tarifrechner und die Wechselmöglichkeit finden Sie unter www. 
buergerenergie-raum-neuenstadt.de. 
Angebote können auch bei der BERN-Geschäftsstelle angefordert 
werden (info@buergerenergie-raum-neuenstadt.de) oder unter Tel. 
07139/6324.

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Heilbronner · Hohenloher · Haller Nahverkehr
Osterferienfahrplan für Bus und Bahn
Der HNV informiert, dass während der Osterferien vom 26. März bis 
einschließlich 6. April Busse und Bahnen nach dem Ferienfahrplan 
verkehren. Fahrgäste sollten sich deshalb vorab in „ihrem“ Fahrplan 
versichern, ob Fahrten mit einem F (nur in den Ferien) oder einem 
S (nur an Schultagen) gekennzeichnet sind. Das betrifft die Regio-
nallinien im Heilbronner Landkreis, dem Hohenlohekreis sowie die 
Stadtbusse in Neckarsulm und Heilbronn. In Heilbronn betrifft dies die 
Linien 8, 11 und 64. Statt der Linie 5 fährt in den Ferien die Linie 51.
Bitte beachten Sie, dass am Karfreitag, Ostersonntag und Ostermon-
tag nach den Sonntagsfahrplänen gefahren wird.
Für Inhaber eines gültigen Sunshine-Tickets oder einer KidCard 
im Abonnement des Heilbronner · Hohenloher · Haller Nahverkehr 
(HNV) gilt auch während den Osterferien: freie Fahrt im gesamten 
HNV-Land. Als FerienpassFranken gilt das Sunshine-Ticket auch 
im Gesamtnetz in den Bussen und Bahnen des Schwäbisch Haller 
Kreisverkehrs.

Schulnachrichten

Helmbundschule Neuenstadt

Tag der offenen Tür - Alle Jahre wieder
Am Samstag, 10.3.2018 folgten Schüler der vierten Klasse aller 
umliegenden Grundschulen mit ihren Eltern der Einladung der Helm-
bundschule zum traditionellen Tag der offenen Tür. Die interessier-
ten Besucher lernten neben dem Schulgebäude Unterrichtsfächer, 
Fächerverbünde und die dazugehörigen Fachräume kennen.
Nach einer kurzen Begrüßung und dem Vorstellen des Ablaufs durch 
Herrn Rektor Rau in der Aula, führten Herr Rau, Herr Gerwert, erster 
Konrektor und Herr Müller die Gruppen, jeweils um 8.00 und 10.00 
Uhr, durch das Schulgebäude. Während der Rundgänge standen 
diese jederzeit für Gespräche und Fragen zur Verfügung.
Die aufwendige Planung und Vorbereitung für das jährliche Highlight, 
bei welchem sich die ausgewählten Fächer präsentieren können, 
hatte sich auch dieses Jahr wieder für alle Beteiligten gelohnt.
Das Wahlpflichtfach (ab Klasse 7) AES (Alltagskultur, Ernährung und 
Soziales) wurde von Frau Sturm, Frau Siegmann und den Schülerin-
nen der Klasse W 8a in beiden Fachräumen vorgestellt. Im Textilraum 
wurden die einzelnen Teilbereiche des Faches erläutert. Die Katego-
rie „Zusammenleben gestalten“ ist für die Viertklässler immer ganz 
besonders spannend. Hierzu gehört beispielsweise auch, wie man 
mit Säuglingen umgeht. Um den Alltag mit einem Neugeborenen 
nachempfinden zu können, haben ältere Schüler die Möglichkeit, sich 
für ein paar Tage eine lebensechte Puppe auszuleihen, welche die 
Bedürfnisse eines Kindes simuliert. Diesen nachzukommen sei keine 
leichte Aufgabe und würde den Jugendlichen somit auch die Arbeit, 
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Nachhaltigkeit
Papier
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die man mit einem Kind hat, vor Augen führen. Neben solch einer 
Puppe, welche auf einer selbst genähten Decke lag, schmückten 
noch weitere aufwendige Werkstücke, wie beispielsweise im Unter-
richt genähte Schürzen, kleine Stofftiere, Kosmetiktaschen, bunte 
Patchworkkissen und Sporthosen den Raum. In der neuen Schul-
küche, die seit 2017 in Betrieb ist, begrüßten die Achtklässlerinnen 
Luana, Anna, Alina, Mia und Denise ihre neuen Mitschüler mit selbst  
gemachten „Helmbundcrackern“. Neben allgemeinen Informationen 
zum Fachraum und den fachtypischen Arbeitsweisen, erklärten die 
Schülerinnen ihren Besuchern auch gerne, wie sie die Leckerbissen 
hergestellt hatten.
Auch für den Fächerverbund BNT (Biologie, Naturphänomene und 
Technik) in Klasse 5 und 6 und das Wahlpflichtfach Technik (ab 
Klasse 7) stehen mehrere optimal ausgestattete Fachräume zur 
Verfügung.
In den naturwissenschaftlichen Fachräumen stellten Frau Wagner 
und Herr Mekelburger den Eltern den Fächerverbund BNT vor. Nach 
dem Vortrag hatten die potenziellen Schüler auch hier wieder die 
Möglichkeit, sich von den erfahrenen Sechstklässlern (R 6a Levi, 
Hendrik, Jan, Carla, Max, Sara, Lisa, Nina, Isabel und Kate) an fünf 
Stationen spannende Versuche zeigen zu lassen, die jeweils unter 
einer naturwissenschaftlichen Fragestellung (z.B. Kann man Glas 
biegen?) standen. Fasziniert führten sie diese anschließend unter 
Aufsicht selbst durch. Besonders die Staubexplosion sorgte für große 
Augen und fragende Gesichter. 
Die beiden Technikräume wurden von Frau Mödinger und Frau Heck 
sowie von den Schülern der Klasse R 7c (Aleks, Emely, Luisa, Defne, 
Tayler, Janos, Egemen, Kristian und Kevin) betreut. Während Frau 
Mödinger über die Inhalte des Unterrichts referierte und dabei auf 
fachspezifische Arbeitsweisen im Technikunterricht einging, durften 
die künftigen Fünftklässler im Werkraum nebenan schon jetzt erste 
praktische Einblicke gewinnen, indem sie selbst tätig wurden und 
eigene Namensschilder aus Holz herstellten. „Bis zum fertigen End-
produkt müssen die Kinder vier Stationen durchlaufen“, erklärte der 
Siebtklässler Kristian Schneider, welcher selbst an einer der Statio-
nen als Experte mithalf. 
Die vierte Station des Schulhausrundganges befand sich in einem 
der zwei hervorragend eingerichteten EDV-Fachräume. In diesem 
stellten Herr Ritzmann und Herr Schill das Fach Basiskurs Medien-
bildung (Klasse 5) vor. Der Medienbildung wird eine immer größere 
Bedeutung zugeschrieben und der fächerübergreifende Nutzen des 
Faches wird immer deutlicher. Im Bildungsplan ist sie als eine von 
sechs Leitperspektiven verankert. Die Medienbildung wird in höheren 
Klassenstufen an der Helmbundschule nicht nur fächerintegrativ, son-
dern auch weiterhin als eigenständiges Fach unterrichtet. Die Voraus-
setzung hierfür ist durch die erstklassige Ausstattung an der Schule 
gegeben. Der Bereich Digitalisierung wird an der Helmbundschule 
immer wieder aktualisiert und auf den neuesten Stand gebracht. 
Der Abschluss der Führungen fand in der Mensa statt. Die Küchenlei-
terin Frau Hock informierte die Gäste über das Anmeldeverfahren und 
lud die Eltern für das Probeessen zu Beginn des neuen Schuljahres 
ein. Unter der Leitung und Organisation der Elternbeiratsvorsitzenden 
Frau Stahl bewirteten Eltern von Helmbundschülern die Besucher.
Ein großer Dank geht an alle, die freiwillig an diesem sonnigen Vor-
mittag mitgewirkt haben. 
Saiqah Khan, Öffentlichkeitsarbeit

Musikschule Neuenstadt

Blechbläserinnen und Schlagzeugtrio erfolgreich beim Landes-
wettbewerb
Wir sind stolz auf unsere Schülerinnen und Schüler, die nach akti-
ver Teilnahme beim Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ zum 
Landeswettbewerb und vier von ihnen nun sogar zum Bundeswett-
bewerb in Lübeck weitergeleitet wurden.
In der Kategorie Solowertung Blechbläser waren Schülerinnen und 
Schüler der Klasse Rozmurat Arnakuliyev beim Wettbewerb am 
Start. 
Hier die Ergebnisse im Einzelnen: Sanja Spannagel (Trompete) 
wurde mit 23 Punkten und einem 1. Preis mit Weiterleitung zum 
Bundeswettbewerb ausgezeichnet. Posaunistin Toska Zimmermann 
erreichte auf der Landesebene mit 20 Punkten einen 2. Preis.
Lennart Paul, Marcus Tobias Lamb und Tom Köhler - das Schlag-
zeug-Ensemble unter der Leitung von Monika Schmid - trommelten 
sich am vergangenen Wochenende bis zum Bundeswettbewerb. 
Sie wurden beim Landeswettbewerb in Bietigheim-Bissingen mit 24 

Punkten - also fast volle Punktzahl - und einem 1. Preis mit Weiterlei-
tung zum Bundeswettbewerb ausgezeichnet.
Wir freuen uns mit allen Preisträgerinnen und Preisträgern, gratulie-
ren herzlich und wünschen viel Erfolg beim Bundeswettbewerb. Und 
natürlich weiterhin viel Freude beim Musizieren.
Zur Information: Die Höchstpunktzahl beim Wettbewerb sind 25 
Punkte. Der Bundeswettbewerb findet vom 17. bis 24. Mai 2018 in 
Lübeck statt.
Vielen Dank den Lehrkräften Rozmurat Arnakuliyev und Monika 
Schmid für ihr überdurchschnittliches Engagement.
Herzlichen Dank an Albina Baumbach für die tolle Klavierbegleitung 
beim Wettbewerb.
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite
www.musikschule-neuenstadt.de

Christiane-Herzog-Schule Heilbronn
Informationsveranstaltung über die Ausbildung zur Fachwirtin/
zum Fachwirt für Organisation und Führung
Informationsveranstaltung über die Ausbildung zum Fachwirt 
für Sozialwesen 
Am Mittwoch, 18 April 2018 findet um 18.00 Uhr in der Fachschu-
le für Sozialpädagogik an unserer Schule im E-Bau, Raum E005 
ein Informationsabend über die Ausbildung zum/zur Fachwirt/-in für 
Organisation und Führung statt. Die Ausbildung richtet sich speziell 
an Erzieher/-innen.
Für die Ausbildung wird kein Schulgeld erhoben. Weitere Informatio-
nen unter Tel. 07131/928-220 oder 928-213. Bewerbungen bitte bis 
zum 3. Juni 2018 an die Christiane-Herzog-Schule, Längelterstr. 106, 
74080 Heilbronn.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
nächste Taufsonntage: 10. Juni, 1. Juli und 22. Juli
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 22.3.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle (0152/54037415)
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 23.3.
14.30 Uhr  Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus, 

Mitarbeiterin: Manuela Braun (0175/2746107)
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe

Samstag, 24.3.
19.00 Uhr fishermans friends - Treff für junge Erwachsene, weitere 

Infos: Christine Weiß (07139/936909) 
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 25.3. - Palmsonntag
Wochenspruch
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle,  die an ihn glau-
ben, das ewige Leben haben.    Johannes 3, 14.15
  9.30 Uhr   Missions-Gottesdienst mit „GetAwayDays“ 
 (Predigt Tobias Kley)
 Das Opfer ist für „GetAwayDays“ bestimmt.
  9.30 Uhr    Kinderkirche im Gemeindehaus
10.30 Uhr   Kaffeetrinken in der Kirche
11.00 Uhr   Missionsbericht mit Tobias Kley
18.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 26.3.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus, Kontakt: Frau Wiß-

mann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323

Schulnachrichten / Kirchliche Nachrichten
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Mittwoch, 28.3.
20.00 Uhr Paulus Pub (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
 Mitarbeiter: Jan Endreß, Michael Kress, Nils Müller, 

Philipp Schwan und Sarah Kraut
Gründonnerstag, 29.3.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle (0152/54037415)
19.30 Uhr   Tischabendmahl in der Form der Intinktio im Gemein-

dehaus (die Hostie tauchen wir in den Kelch mit Wein) 
Pfr. Heinritz

Karfreitag, 30.3.
10.00 Uhr   Gottesdienst mit integriertem Abendmahl (Einzelkelche 

mit Wein und Traubensaft) Pfr. Heinritz
 Das Opfer ist für Hoffnung für Osteuropa bestimmt.
15.00 Uhr   Andacht zur Todesstunde Jesu (Pfr. Heinritz)
Samstag, 31.3.
19.00 Uhr  fishermans friends - Treff für junge Erwachsene, weitere 

Infos: Christine Weiß (07139/936909) 
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Ostersonntag, 1.4. - Ostersonntag
Wochenspruch
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit 
zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
 Offenbarung 1, 18
  6.30 Uhr   Auferstehungsfeier unter Mitwirkung des Posaunencho-

res, anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus
10.00 Uhr   Osterfest-Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
Ostermontag, 2.4. 
10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfarrerin Schünemann)
Weitere Gottesdienste
 8. April Quasimodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst (Dr. Ingeborg Egner, Möckmühl
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
15. April Misericordias Domini
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkirche im Gemeindehaus
► Missionsgottesdienst am 25. März mit Tobias Kley
Tobias Kley ist unserer Kirchengemeinde von den Zelttagen im ver-
gangenen Sommer bekannt. In diesem Missionsgottesdienst stellt 
er seine sozial-diakonische Arbeit mit jungen Menschen vor: die 
„GetAwayDays“. Die GetAwayDays bieten jungen Menschen in her-
ausfordernden Lebenssituationen die Möglichkeit, einige Tage aus 
ihrem gewohnten Umfeld auszusteigen und eine Woche zu erleben, 
die voll ist mit Herausforderungen, aber auch voll ist mit vielen neuen 
Eindrücken und persönlichen Erfolgserlebnissen. Die GetAwayDays 
sollen zu einem Meilenstein im Leben der Teilnehmer werden!
► Tischabendmahl am Gründonnerstag im Gemeindehaus
Wir laden dazu ein, am Gründonnerstag, dem Tag als Jesus bei 
seinem letzten Mahl abends mit seinen Jüngern am Tisch saß, Tisch-
abendmahl zu feiern. Beim Tischabendmahl werden Brot und Wein 
von den Teilnehmern an den Nächsten weitergereicht. Dabei tauchen 
wir die Hostie in den Kelch. Herzliche Einladung!
► Osterfrühstück am Ostersonntag im Gemeindehaus
Am Ostersonntag findet im Anschluss an die Auferstehungsfeier (Kir-
che/Friedhof) wieder ein gemeinsames, gemütliches Osterfrühstück 
im Gemeindehaus statt. Dazu herzliche Einladung.
Wer etwas dazu beitragen möchte, wie z.B. Marmelade, Schoko-
creme, Hefezopf, Rührkuchen oder Muffins, melde sich bitte bei 
Dagmar Gebhardt (Tel. 90369). Vielen Dank!
► Ostergarten in Öhringen
Herzliche Einladung zum Ostergarten im Kreuzgang der Stiftskir-
che in Öhringen. Bis 2. April  können Sie eine besondere Reise 
durch das Passionsgeschehen unter dem Motto „Vom Dunkel ins 
Licht“ erleben. Täglich von 8.00 bis 19.00 Uhr, sonntags ab 12.00 
Uhr.
 

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn glau-
ben, das ewige Leben haben. (Joh 3, 14b-15)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 25.3. - Palmarum 
10.00 Uhr: Konfi3-Abendmahls-Gottesdienst in der Martinskirche 

(Pfr. Just-Deus)

Vorschau
Donnerstag, 29.3. - Gründonnerstag
20.00 Uhr Nacht der verlöschenden Lichter mit Abendmahl (Pfr. 

Just-Deus)
Freitag, 30.3. - Karfreitag
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-

Deus)
Sonntag, 1.4. - Ostersonntag
  6.00 Uhr Osternachtgottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-

Deus und Team)
  7.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit dem Musikver-

ein (Pfr. Just-Deus)
10.00 Uhr Gottesdienst zum Osterfest mit Taufe von Sophia Gör-

ten in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
Montag, 2.4. - Ostermontag
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag 
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch 
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
►Stellenkonzept für Pfarrplan 2024 auf Bezirkssynode 
beschlossen
Am vergangenen Freitag, 16. März 2018 hat die Bezirkssynode 
Öhringen das Stellenkon zept für den Pfarrplan 2024 im Kirchenbe-
zirk Öhringen beschlossen. Darin sind auch die Ver änderungen der 
Pfarrstelle Langenbeutingen enthalten, wie wir sie bereits im Oktober 
in der Gemeindeversammlung diskutiert haben und die im letzten 
Gemeindebrief dokumentiert sind (siehe Gemeindebrief und Bericht 
in der Hohenloher Zeitung vom 19.3.2018 auf unserer Homepage).
►Ostergarten in Öhringen 
Die Arbeitsgruppe Ostergarten Öhringen 2018 hat zum 4. Mal einen 
Ostergarten in Öhringen vorbereitet. Bis zum Ostermontag sind Sie 
eingeladen, den Ostergarten im Öhringer Stift zu besuchen. Oster-
gärten haben das Ziel, die Leidens- und Auferstehungsgeschichte 
Jesu für alle Sinne und verschiedene Altersgruppen erfahrbar zu 
machen. In insgesamt neun Kulissenszenen werden die Ereignisse 
vor 2000 Jahren dargestellt. Der Ostergarten im Öhringer Stift soll 
keine museale Ausstellung sein, sondern ein Sinnesparcours, in dem 
die Besuchergruppen durch eine/-n Moderator/-in in die biblischen 
Geschichten einführt werden. Der Öhringer Ostergarten wird durch 
das sakrale Umfeld des Öhringer Stiftes eine ganz besondere Note 
erhalten. Der Eigenwirkung der bestehenden Räumlichkeiten von 
Michaelskapelle, Kreuzgang, Seitenkapelle, Peter-und-Paulskirche 
sowie dem Kreuzgarten soll in besonderer Weise Rechnung getra-
gen werden. 
Die Öffnungszeiten des Öhringer Ostergartens sind Montag bis 
Freitag von 8.00 bis 18.30 Uhr, samstags 8.00 bis 19.00 Uhr und 
sonntags 12.00 bis 20.00 Uhr. Es werden Gruppenführungen nach 
Voranmeldung und offene Führungen angeboten. 
Nähere Infos auch unter www.ostergarten-oehringen.de.
►Abendmahlsgottesdienst für die ganze Familie an Palmsonn-
tag mit Konfi3-Kindern 
An Palmsonntag feiern wir mit unseren Konfi3-Kindern einen Fami-
liengottesdienst mit Abendmahl und stellen dabei die Geschehnisse 
des Palmsonntags, aber auch schon das letzte Abendmahl Jesu mit 
seinen Jüngern in den Mittelpunkt, womit sich die Konfi3-Kinder in 
den letzten Wochen beschäftigt haben. Dazu ist die ganze Gemeinde 
herzlich eingeladen.
►„Nacht der verlöschenden Lichter“ an Gründonnerstag 
An Gründonnerstag wollen wir das Geschehen dieses Abends und 
dieser Nacht in einem meditativen Gottes dienst mit Abend mahls feier, 
mit modernen und vertrau ten Passionsliedern sowie Gesängen aus 
Taizé, mit Texten und Gedan kenanregungen, mit Meditati on und Stille 
bedenken und so diese Nacht vor dem Karfreitag in besonderer Wei-
se erfahren. Dazu sind Sie herzlich eingeladen um 20.00 Uhr in der 
Martinskirche.

Kirchliche Nachrichten
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►Abendmahlsgottesdienst am Karfreitag
Am Karfreitag laden wir zum traditionellen Karfreitagsgottesdienst 
um 10.00 Uhr ein, in diesem Gottesdienst feiern wir gemeinsam das 
Abendmahl.
►Osternachtgottesdienst
Auch in diesem Jahr laden wir wieder herzlich ein zum Osternacht-
gottesdienst morgens um 6.00 Uhr in der noch dunklen Martinskir-
che, um gemeinsam das Osterlicht zu begrüßen und zu feiern, das 
uns die Freude des Ostermorgens verkündet. Vom schweigenden 
Beginn in der Dunkelheit bis hin zum lichterfüllten Jubel des Oster-
morgens wollen wir uns ergreifen lassen von der Veränderung, die 
die Auferstehung Jesu auch für unser Leben bedeutet. Dazu und 
zum anschließenden Osterfrühstück im Gemeindehaus sind Sie 
herzlich eingeladen.
►Einladung zum Osterfrühstück
Am Ostersonntag nach dem Osternachtgottesdienst oder nach der 
Auferstehungsfeier auf dem Friedhof sind Sie herzlich zum Osterfrüh-
stück im Gemeindehaus eingeladen (ab ca. 7.30 Uhr).
►Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit dem Musikverein
Die Auferstehung Jesu von den Toten ist der große Trost und die 
große Hoffnung, die uns gegeben ist für un sere Verstorbenen wie 
für uns selbst. Zur Auferstehungsfeier am Ostermorgen auf dem 
Friedhof um 7.30 Uhr laden wir zusammen mit dem Musikverein 
Langenbeutingen ganz herzlich ein.
►Festgottesdienst am Ostersonntag mit Taufen
Am Ostersonntag feiern wir um 10.00 Uhr Gottesdienst zum Oster-
fest - in diesem Jahr mit der Taufe von Sophia Marie Görten. Wir 
freuen uns, mit Ihnen gemeinsam diesen Ostergottesdienst zu feiern.
►Gottesdienst am Ostermontag 
Am Ostermontag sind Sie zur gewohnten Zeit zum Gottesdienst um 
10.00 Uhr eingeladen.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
Sekretariat: Elisabeth Panje, elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten: donnerstags 9.00 bis 12.00 Uhr, freitags 14.00 bis 16.00 
Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/931519-1 
E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr
Donnerstag, 22.3. 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Jahresgedächtnis 
Freitag, 23.3.
Neuenstadt 17.00 Uhr Probe der Ministranten für Karfreitag 
Buchhofkapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 24.3. 
Kochertürn   7.00 Uhr Morgenlob in der Fastenzeit, anschl. 

gemeinsames Frühstück im Pfarrhaus 
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Palmsonntag
  + Anna und Otto Muth; Alfons und Rein-

hold Straub, Franz Kruck 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Palmsonntag 

Sonntag, 25.3. - Palmsonntag, Kollekte für das Heilige Land 
(Beginn der Sommerzeit) 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommuni-

onkindern 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Lioba und Heinz Voelz; Anna und 

Jacob Hermann, Johannes Meier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Möckmühl 18.00 Uhr Palmsonntagsandacht 
Neuenstadt 18.30 Uhr Bußgottesdienst, anschließend Beicht-

gelegenheit 
Dienstag, 27.3. 
Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Alexander und Gisela Meintel, Famili-

en Elfner und Meintel 
Heilbronn 18.30 Uhr Ölmesse im Deutschordensmünster 
Mittwoch, 28.3. 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet  (Sommerzeit) 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 29.3. - Gründonnerstag 
Kochertürn 17.45 Uhr Probe Ministranten für Gründonnerstag
 18.30 Uhr Feier des letzten Abendmahls mit Fuß-

waschung und Kommunion unter beiden 
Gestalten; anschließend Ölbergwache

Möckmühl 18.30 Uhr Feier des letzten Abendmahls, Kommu-
nion unter beiden Gestalten; anschlie-
ßend Ölbergwache 

Stein 21.00 Uhr Fackelwanderung für Kinder und 
Jugendliche mit Impulsen 

Karfreitag, 30.3. - Fast- und Abstinenztag 
Neuenstadt 10.00 Uhr Kinderkreuzwegandacht (Abgabe der 

Misereor-Opferkässchen) 
Möckmühl 10.00 Uhr Kinderkreuzwegandacht (Abgabe der  

Misereor-Opferkässchen) 
Neuenstadt 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi, 

mit Kommunion 
Möckmühl 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi, 

mit Kommunion 
 18.00 Uhr Jugendkreuzweg 
Karsamstag, 31.3. - Tag der Grabesruhe des Herrn 
Stein 10.00 Uhr Probe Ministranten für Osternacht 
 21.00 Uhr Osternachtfeier, mitgestaltet vom 

Sängerbund Cäcilia, Segnung des 
Osterwassers und der Osterspeisen, 
anschließend Agape 

Möckmühl 21.00 Uhr Osternachtfeier, anschließend Agape 
Sonntag, 1.4. - Hochfest der Auferstehung des Herrn, Bischof-
Moser-Kollekte 
Möckmühl   7.45 Uhr ökumenische Auferstehungsfeier 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier, Segnung der Oster-

speisen 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier, Segnung der Oster-

speisen 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Segnung der Oster-

speisen, anschl. Ostereiersuche für 
Kinder 

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Segnung der Oster-
speisen 

Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.30 Uhr Vesper am Hochfest, gestaltet von der 

Schola 
Montag, 2.4. - Ostermontag, Bischof-Moser-Kollekte 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Ostereiersuche 

für Kinder 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 22. März
Herzliche Einladung zum Café Parla, am Donnerstag, 22. März von 
15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
Morgenlob in der Fastenzeit 
Herzliche Einladung zum letzten Morgenlob in der Fastenzeit am 
Samstag, 24. März 2018 nach Kochertürn. Beginn ist um 7.00 Uhr, 
anschließend gibt es Frühstück im Pfarrhaus Kochertürn.

Kirchliche Nachrichten
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Palmsträußchen durch die Mädchengruppen in Stein am Vor-
abend zum Palmsonntag
Auch in diesem Jahr bieten die Mädels der Mädchengruppen wieder 
Palmsträußchen an.
Gemeindebrief zu Pfingsten, Kirchengemeinde Mariä Himmel-
fahrt, Neuenstadt-Kochertürn - Redaktionsschluss am 25. März
Bitte schicken Sie bis spätestens 25. März Ihren Artikel per E-Mail 
ans Pfarrbüro (MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de). Sie erleichtern 
uns die Arbeit, wenn Sie bei Ihrem Text keine Formatierungen vor-
nehmen (fett, kursiv, Einzug, Schriftenvielfalt, Textfelder, mehrspaltige 
Formatierung, ...) und Bilder separat schicken. Bitte achten Sie auf 
Beschränkung der Datenmenge von 5 MB, die bei Bildern schnell 
erreicht werden kann. Falls Sie mehrere Bilder besitzen, können Sie 
diese gerne auf einem Stick im Pfarrbüro vorbeibringen.
Rückblick Fastenessen am Misereor-Sonntag, 18. März 2018
Wir bedanken uns ganz herzlich beim Familiengottesdienstteam, den 
Ministranten und den Erstkommunionkindern für einen gelungenen 
Gottesdienst am 5. Fastensonntag. Ein herzliches Vergelts Gott an 
alle Helfer/-innen sowie Kuchenspender beim anschließenden Fas-
tenessen. Auch an das Eine-Welt-Waren-Verkaufsteam ein Vergelts 
Gott. Der Erlös des Fastenessens geht dieses Jahr zugunsten der 
Renovierung unserer Kirche Zum Guten Hirten.

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 23.3.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „In den letzten 

Tagen wachsam bleiben“; „Nach geistigen Schätzen 
graben - Matthäus Kap. 24 Verse 8 + 20“ - Bibellesung: 
Matthäus Kap. 24 Verse 1-22

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen (Video)

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: „Wir 
stehen kurz vor dem Ende dieses Systems der Dinge 
(Video)“ sowie Versammlungsbibelstudium anhand des 
Buches: „Jesus - der Weg, die Wahrheit, das Leben“ - 
Teil 2 - Der Beginn von Jesu Dienst - Thema: „Aus Jesu 
Reaktion auf Versuchungen lernen“

Sonntag, 25.3.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Jesus Christus - wer 

er wirklich ist“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Welche Liebe 

macht wirklich glücklich?“ gemäß Psalm Kap. 144 Vers 
15

Gedenktag für alle - Am Samstag, 31. März 2018 jährt sich ein 
bedeutendes Datum: der Todestag Jesu. Wir laden jeden dazu 
ein, sich gemeinsam daran zu erinnern.
Jesus selbst forderte seine Nachfolger gemäß dem Lukasevange-
lium im Rahmen des berühmten Abendmahls auf: „Feiert dieses 
Mahl immer wieder, und denkt daran, was ich für euch getan habe“ 
(Lukas 22,19, Hoffnung für alle). Das Abendmahl findet genau an 
dem Datum statt, an dem es Jesus vor fast 2000 Jahren das letzte 
Mal abhielt. Dieses Jahr fällt dieser Tag auf Samstag, 31. März 2018 
um 19.30 Uhr.
In Vorbereitung auf dieses besondere Datum wird diese Woche, am 
Sonntag, 25. März um 10.00 Uhr ein Vortrag mit dem Thema „Jesus 
Christus - wer er wirklich ist“ gehalten. Auch dazu laden alle Gemein-
den von Jehovas Zeugen weltweit ein. Man muss kein Zeuge Jeho-
vas sein, um die Gottesdienste zu besuchen. Der Eintritt ist immer 
frei; es finden keine Geldsammlungen statt.
Mehr Informationen kann man im Video „In Erinnerung an Jesu Tod“ 
auf der Webseite www.jw.org erhalten.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evangelisches Jugendwerk
Bezirk Neuenstadt

Spott, Schuld, Seligkeit
Unter diesem Motto feiern wir einen Osternachtgottesdienst.
Wir beginnen um 19.00 Uhr in der Evang. Kirche Gochsen mit Lie-
dern, Anspiel und einem Impuls. Anschließend gemeinsame Fackel-
wanderung mit verschiedenen Stationen bis zu einem Osterfeuer.
Mit Getränken und Imbiss, Gesprächen und Begegnungen klingt der 
Abend aus.

Herzliche Einladung an alle, die sich am Ostersamstag zu einem 
gemeinsamen Erleben aufmachen möchten.
www.ejn-online.de, kontakt@ejn-online.de, Tel. 07139/1412

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Vorschau
Nach dem wetterbedingten Ausfall am letzten Sonntag hatten wir 
gezwungenermaßen ein spielfreies Wochenende. Doch in dieser 
Woche stehen nun zwei Pflichtspiele an, wo zum einen das Nachhol-
spiel gegen die Krumme Ebene a.N. II wie auch das Spiel gegen den 
SC Dahenfeld anstehen. Beides sind Heimspiele, die in Langenbeu-
tingen stattfinden werden. Am Donnerstag haben wir mit unserer 1. 
Mannschaft die Chance, bei einem Sieg gegen einen unmittelbaren 
Mitstreiter um einen Platz im Tabellenmittelfeld, uns von denen ein 
bisschen abzusetzen. Doch die Leistungskurve der zweiten Mann-
schaft der Krummen Ebene a.N. zeigte zuletzt ansteigende Tendenz, 
sodass es auf alle Fälle keine leichte Aufgabe geben wird, den Geg-
ner so ohne Weiteres mit einer Niederlage nach Hause zu schicken.
Spiel am Donnerstag, 22.3.2018 in Langenbeutingen
Spielbeginn um 19.00 Uhr
Drei Tage später gastiert dann der SC Dahenfeld in Langenbeutin-
gen. Da sind dann beide SGM-Mannschaften im Einsatz. Im Spiel 
der beiden ersten Mannschaften trifft unsere Elf auf den souveränen 
Tabellenführer, der alle seine bisherigen Spiele gewonnen hat, und 
als einziges Team im gesamten Unterland mit einer blütenweißen 
Weste dasteht. Somit ist die 1. Mannschaft des SC Dahenfeld der 
klare Favorit in diesem Spiel. Ob unsere 1. Mannschaft dem Tabel-
lenführer Paroli bieten kann, hängt von der Leistungsstärke ab, die 
unsere Mannschaft auf den Platz bringen kann. Hoffen wir nur, dass 
sich unsere 1. Mannschaft so präsentieren wird, dass man sich so gut 
wie teuer in diesem Spiel verkaufen kann. 
Beim Reservespiel trifft unsere Reserve ebenfalls auf einen Meister-
schaftsanwärter, womit auch hier die Favoritenrolle bei der Gästere-
serve liegt, die in der momentanen Verfassung kaum zu schlagen 
ist. Auch hier muss unsere Reserve versuchen, eine geschlossene 
Mannschaftsleistung zu bringen, um dem Gegner eine harter Wider-
sacher zu sein.
Spiele am Sonntag, 25.3. 2018 in Langenbeutingen
Spielbeginn, Reserven um 13.15 Uhr, 1. Mannschaften um 15.00 
Uhr.

TSV Brettach

Abteilung Tennis

Plätze richten
Am Samstag, 24.3.2018 um 9.30 Uhr findet der erste Arbeitseinsatz 
im Außenbereich der Tennisanlage statt. Das Tennisheim wird zu 
einem späteren Zeitpunkt in Angriff genommen. Wir freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen.

TSV Langenbeutingen

Osterbaum stellen in Langenbeutingen am 15.3.2018
Was vor 23 Jahren als Idee seinen Anfang fand, entwickelte sich zu 
einem festen Event in der  Gemeinde Langenbrettach, das Aufstellen 
des Osterbaumes im Ortsteil Langenbeutingen, welches von der 
Seniorengymnastikgruppe organisiert und betreut wird.
Der größte Part ist das jährliche Ausblasen und das Bemalen der 
vielen bunten, inzwischen, 3.000 Ostereier, welche bei schönem 
Wetter am Osterbaum, durch viele fleißige Hände, befestigt wurden.  
Das Bauhofteam um Bernd Waffenschmid stellte den Baum auf. 

Vereinsmitteilungen
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Anschließend wurden die Osterbögen unter der Aufsicht von Herrn 
Bürgermeister Natter aufgestellt, welche an drei Nachmittagen bei 
Familie Brumm in der Scheune gestaltet und mit den bemalten Eiern 
geschmückt wurden.
Als alles an Ort und Stelle stand und aufgeräumt war, ging man zum 
gemütlichen Teil über. Bei Kaffee und Kuchen wurde der Abschluss 
gefeiert und schon neue Ideen für das nächste Jahr geschmiedet.
Danke an alle fleißigen Helfer.
 

VdK Ortsverband Brettach

Liebe Mitglieder
VdK-Sprechstunde vor Ort in Neckarsulm jeden 4. Mittwoch
Der VdK-Kreisverband bietet Ihnen mit seinen ehrenamtlichen Mit-
arbeitern eine Hilfestellung und Lotsenfunktion in allen sozialen 
Angelegenheiten an. Die nächste Sprechstunde findet  am 28. März 
in der  Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Neckarsulm, Haus 
B, 2 Stock; Zimmer 4 statt.
Neues Angebot: VdK-Wohnberatung im Lande
Seit Anfang 2018 gibt es landesweit VdK-Wohnberatung. Damit will 
der Sozialverband VdK Baden-Württemberg dem Wunsch der Mehr-
heit der älteren, hochbetagten, pflegebedürftigen und schwerbehin-
derten Menschen, die in ihrer Wohnung und vertrauten Umgebung 
wohnen bleiben möchten, Rechnung tragen. Denn viele Wohnungen 
und Häuser sind nicht barrierefrei. Zunächst stehen 16 ehrenamtliche 
VdK-Wohnberater bereit, um Hilfe zur Selbsthilfe zu leisten. Sie fun-
gieren als Lotsen, die Vorschläge zur Beseitigung von Barrieren und 
ergänzende Informationen, beispielsweise zu Hilfsmitteln und Kost-
enträgern, bieten können, um vor Ort bedarfsgerechte Lösungen zu 
finden. Betroffene mit Beratungsbedarf, aber auch an ehrenamtlicher 
Wohnberatertätigkeit Interessierte, können sich an die hauptamtliche 
VdK-Wohnberaterin Ulrike Werner, die alle Anfragen koordiniert, wen-
den: u.werner@vdk.de, Telefon 07732/923636.
Neu: Früherkennung von Bauchaorten-Aneurysmen
Seit Januar 2018 zahlen die gesetzlichen Krankenkassen eine neue 
Früherkennungsuntersuchung: Männer ab 65 Jahren haben einmal 

im Leben Anspruch auf eine Ultraschall-Untersuchung zur Früher-
kennung eines Aneurysmas (Ausbuchtung) der Bauchschlagader. 
Männer sind wesentlich häufiger von einem Bauchaorten-Aneurys-
ma betroffen als Frauen. Bei der Früherkennung wird der Baucha-
orta-Durchmesser mit einem Ultraschallgerät gemessen. Bei einem 
großen Aneurysma der Bauchschlagader besteht die Gefahr, dass 
es unerwartet reißt. Wird eine große Ausbuchtung entdeckt, so wird 
meistens operiert. Bei kleineren Ausbuchtungen wird regelmäßig 
kontrolliert. Diese und weitere Informationen für Patienten und Versi-
cherte gibt es bei der VdK Patienten- und Wohnberatung 
(www.vdk.de/patienten-wohnberatung-bw), die telefonisch unter 
0711/2483395 erreichbar ist.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Chorgemeinschaft Langenbeutingen
Liederkranz / Grenzenlos / Kinderchor

Chorproben
Liederkranz
mitwochs 18.30 bis 19.30 Uhr
Grenzenlos
mittwochs 19.45 bis 21.15 Uhr
Kinderchor KiCho (Kindergarten - 1. Klasse)
donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr

DRK Ortsverein Neuenstadt

Einladung zur Hauptversammlung
Liebe Kameradinnen und Kameraden,
hiermit lade ich Sie herzlich zur Hauptversammlung des OV Neuen-
stadt am Samstag, 21. April 2018 um 19.30 Uhr in die Kelter-Halle 
Cleversulzbach, Eberstädter Straße 9, 74196 Neuenstadt ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte

a) Bereitschaftsleiter
b) Helfer vor Ort
c) Jugendrotkreuz
d) Arbeitskreis Seniorengymnastik
e) Schatzmeister
f) Kassenprüfer

3. Entlastungen
4. Bestellung Kassenprüfer
5. Bestellung Schriftführer
6. Bestätigung der Bereitschaftsleiterin
7. Bestätigung der Jugendleitung
8. Ehrungen
9. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis zum 7. April 2018 beim 
Vorsitzenden einzureichen.
Bitte geben Sie bis zum 14. April 2018 Bescheid, ob Sie teilnehmen.
Hermann Frieben, Vorsitzender
An alle Vereine und Institutionen im Bereich des DRK Neuen-
stadt
Sie haben im Jahr 2018 eine Veranstaltung? Sie benötigen dafür 
einen Sanitätsdienst?
Bitte melden Sie die Veranstaltung nach Möglichkeit bis zum 31. 
März 2018 über das Kontaktformular auf unserer Homepage 
www.drk-neuenstadt.de unter Angebote/Sanitätsdienst.
Folgende Angaben benötigen wir von Ihnen: Ort und Art der Veran-
staltung, Anzahl der Teilnehmer, Anzahl der Zuschauer sowie eine 
Kontaktperson. Alles Weitere werden wir dann mit Ihnen besprechen. 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
Norman Schneider, Bereitschaftsleiter
DRK Senioren-Gymnastik Neuenstadt
Am Mittwoch, 4. April findet keine Übungsstunde statt. Ab dem 11. 
April 2018 treffen wir uns dann wieder regelmäßig von 15.00 bis 
16.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus in Neuenstadt in der 
Öhringer Straße. Auch Neueinsteiger sind herzlich eingeladen zu 
kommen und bei dem speziell für Senioren zusammengestellten 
Bewegungsprogramm mitzumachen. 
Fröhliche, sonnige Osterfeiertage wünscht Ihnen
Dorothee Haas, Übungsleiterin

Vereinsmitteilungen
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Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt

Einladung zur Wanderung im Jagsttal - Dörzbach mit anschlie-
ßendem Entenessen
Nur mit Voranmeldung
Liebe Wanderfreunde,
bald ist es wieder so weit. Am Samstag, 7. April 2018 wandern wir 
wieder im schönen Jagsttal mit anschließendem Entenessen in 
Laibach.
Streckenlänge ca. 6 km bei etwa 130 Höhenmetern.
Wer nicht wandern kann oder möchte, kann natürlich auch direkt 
nach Laibach fahren zum Gasthaus „Adler“, hier haben wir das Mit-
tagessen auf 12.30 Uhr bestellt.
Den Rückweg nehmen wir über die Weinberge zurück zum Park-
platz, ca. 4 km.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung bis spä-
testens 30. März bei Fam. Kress, Tel. 07139/8516 oder Fam. Platz, 
Tel. 06264/1255. Bitte im Vorfeld Fahrgemeinschaften bilden.
Wandergäste sind willkommen und herzlich eingeladen.
HHP/GeWa

KKS Schützenverein Stein

Ergebnisse Kreismeisterschaft Teil 1 
Luftgewehr - Herren II 
1. Kuhn, Oliver 374 Ringe, 3. Berkefeld, Jochen 368 Ringe, 6. Erd-
mann,  Harald 328 Ringe
Luftgewehr - Schüler männlich 
2. Lock, Ives 101 Ringe
Luftgewehr - Jugend männlich Mannschaft
1.  KKS Stein am Kocher 902 Ringe
Enrico Lebküchner, Damian Juric, Finn Lock
Luftgewehr - Jugend männlich 
1. Lebküchner, Enrico 351 Ringe, 2. Juric, Damian 282 Ringe, 5.  
Lock, Finn 269 Ringe
Luftgewehr - Junioren I weiblich 
2. Gratzel, Mira 338 Ringe
Luftgewehr 3-Stellung - Jugend männlich 
1. Lebküchner, Enrico 539 Ringe
Luftgewehr Auflage - Senioren I männlich 
2. Illner, Andreas 288 Ringe
Luftgewehr Auflage - Senioren III männlich 
1. Weber, Heinz 297 Ringe
Luftgewehr Auflage - Senioren IV weiblich 
2. Carl, Maria 284 Ringe
Luftgewehr Auflage - Senioren V männlich 
1. Jozwiak, Kurt 298 Ringe
Zimmerstutzen - Herren II 
1. Berkefeld, Jochen 263 Ringe, 2. Erdmann, Harald 207 Ringe
Zimmerstutzen Auflage - Senioren V männlich 
1. Jozwiak, Kurt 267 Ringe
10 m Luftpistole - Herren I - Mannschaft
2. KKS Stein am Kocher 1 - 1056 Ringe
Patrick Berkefeld, Sergej Schmidt, Oliver Frank
4. KKS Stein am Kocher 2 - 967 Ringe
Jochen Berkefeld, Oliver Kuhn, Joachim Schmidt
10 m Luftpistole - Herren I 
4. Berkefeld, Patrick 364 Ringe
10 m Luftpistole - Damen I 
1. Berkefeld, Daniela 305 Ringe
10 m Luftpistole - Herren II 
4. Schmidt, Sergej 354 Ringe, 8. Frank, Oliver 338 Ringe, 9. Berke-
feld, Jochen 336 Ringe, 13. Kuhn, Oliver 316 Ringe
10 m Luftpistole - Herren III - Mannschaft
3. KKS Stein am Kocher 990 Ringe
Ulrich Löw, Ralf Krieger, Wolfgang Reinhold
10 m Luftpistole - Herren IV 
2. Löw, Ulrich 346 Ringe, 3. Krieger, Ralf 333 Ringe, 5. Reinhold,  
Wolfgang 311 Ringe
10 m Luftpistole - Schüler männlich 
1. Weiß, Quentin 129 Ringe, 2. Berge, Finn 115 Ringe
10 m Luftpistole Auflage - Senioren II männlich 
1. Krieger, Ralf 280 Ringe

10 m Luftpistole Auflage - Senioren III männlich 
3. Löw, Ulrich 275 Ringe
10 m Luftpistole Auflage - Senioren V männlich 
3. Trautmann,  Harald 264 Ringe, 4. Löw, Ulrich 252 Ringe
25 m Pistole Auflage - Senioren I männlich 
1.  Trautmann, Harald 280 Ringe, 3. Krieger, Ralf 264 Ringe
25 m Pistole Auflage - Senioren III männlich 
6. Löw, Ulrich 260 Ringe
50 m Pistole - Herren I 
1. Berkefeld, Patrick 201 Ringe
25 m Schnellfeuerpistole - Herren I 
1.  Berkefeld,  Patrick 451 Ringe
25 m Standardpistole - Herren III 
2. Reinhold,  Wolfgang 467 Ringe
KK-Gewehr Auflage 100 m - Senioren V männlich 
1. Jozwiak, Kurt 299 Ringe, 2. Dölling, Jonny 298 Ringe
Ordonnanzgewehr aufgelegt - Herren I 
21. Dorsch, Klaus 82 Ringe
Pistole .45 ACP - Herren I - Mannschaft
2. KKS Stein am Kocher 991 Ringe
Sergej Schmidt, Markus Plank, Wolfgang Reinhold
Pistole .45 ACP - Herren I 
2. Schmidt, Sergej 357 Ringe, 3. Plank, Markus 329 Ringe
Pistole .45 ACP - Herren IV 
1. Reinhold, Wolfgang 305 Ringe
Trainingszeiten
mittwochs ab 18.30 Uhr
sonntags ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren freitags ab 19.00 Uhr. 
Auch mit einer SCATT-Anlage 
für Jungschützen ab 10 Jahren
Bei Interesse einfach vorbeikommen und ausprobieren.
www.kks-stein.de

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - Alkoholabhängigkeit und 
Glücksspielsucht - heraus.
In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld, Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am Gründonnerstag, 29.3.2018, um 
20.00 Uhr.
Wenn Sie als Betroffene(r) oder Angehörige(r) Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns: Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718. Wir begleiten Sie gerne auf 
Ihrem Weg aus der Abhängigkeit.
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet finden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de. 

TTC Gochsen

Ergebnisse
Jungen - SV Siglingen 6:1
Es spielten: Benny Bretz, Lukas Margoni, Kai Reinsch und Aron 
Krebs
Damen 1 - Spvgg Satteldorf 8:3
Es spielten: Waltraud Grosch, Gabi Köpl, Doris Panzer und Hannah 
Holl
SG Gundelsheim - Damen 2 8:1
Es spielten: Victoria Ziehr, Julia Knoll, Felica Grube und Carola Wol-
lensack
Herren 5 - SV Bad Wimpfen-Hohenstadt 6:9
Es spielten: Michael Schmidt, Nico Großkinsky, Matteo Venturini, 
Heinz Gollata, Felix Arlt und Stefan Grunwald
Herren 4 - TSV Löwenstein 2 4:9
Es spielten: Sigfried Schmidt, René Möller, Robin Rehatschek, Mario 
Schimmele, Thomas Jandek und Dieter Traub

Vereinsmitteilungen
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Herren 3 - TSV Herbolzheim 2 4:9
Es spielten: Ingo Helbrich, Michael Dols, Luis Nuspl, Albrecht Blan-
kenhorn, Nico Knochenhauer und Jakob Lösch
Herren 2 - TSV Brettach 7:9
Es spielten: Peter Grosch, Daniel Geist, Jens Uhlmann, Oliver Scha-
denberger, Thomas Möß und Manuel Munz
Herren 1 - Spfr Affaltrach 5:9
Es spielten: Andreas Winter, Thomas Brauer, Marius Kraus, Wolf-
gang Kraus, Maximilian Mühling und Uwe Köpl
Damen 3 - TSV Willsbach 3:8
Es spielten: Hannelore Wilder, Doris Prinz, Franziska Grosch und 
Rahel Ehnle
Vorschau 
Samstag, 24.3.2018
15.00 Uhr  Jungen - SG Gundelsheim
15.00 Uhr  Mädchen 1 - Spfr Neckarwestheim
15.00 Uhr  Mädchen 2 - TSV Weinsberg 2
18.30 Uhr  Damen 1 - TGV Eintracht Abstatt
18.00 Uhr  Damen 2 - Spvgg Oedheim 1
18.00 Uhr  Damen 3 - Spvgg Oedheim 2
18.00 Uhr  Herren 1 - TG Böckingen 1890 1
18.00 Uhr  Herren 2 - TG Böckingen 1890 3
Trainingszeiten
Jugend - mittwochs und freitags jeweils 18.00 - 19.30 Uhr
Aktive - mittwochs und freitags jeweils ab 19.30 Uhr

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Dienstag, 27.3.2018, 18.00 Uhr Grundausbildung 
Mittwoch, 28.3.2018, 19.00 Uhr Ausbildungsdienst 
Weitere Informationen über das THW unter:
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Aquarienfreunde Hohenlohe e.V.
Jahreshauptversammlung
Einen recht umfangreichen Tätigkeitsbericht präsentierte der Vorsit-
zende der Aquarienfreunde Hohenlohe e.V., Willi Schönleber, kürz-
lich bei der 22. Jahreshauptversammlung im Vereinslokal Gasthaus 
Löwen in Bitzfeld.
„Man müsse in diesen Tagen genauer hinschauen denn je, was bun-
desweit unter dem Deckmantel Tierschutz der Öffentlichkeit so alles 
verkauft wird. Nur viele organisierte Vereine mit starken Dachverbän-
den können erfolgreich dagegen angehen“, so der Vorsitzende gleich 
zu Beginn seiner Ausführungen,
Das Rüstzeug hierfür gibts bei den monatlichen Vereinsabenden mit 
Fachreferenten quer durch die gesamte Aquaristik und auch Terraris-
tik, aber auch Vereinsausflug, Teilnahme an Messen, Winterfeier, Bei-
trag zum Kinderferienprogramm der Gemeinde Bretzfeld, Grillabend 
und vieles mehr konnte gedanklich bei den zahlreich erschienenen 
Mitgliedern noch einmal in Erinnerung gerufen werden.
Ein Markenzeichen des Vereins sind zweifellos die zweimal im Jahr 
stattfindenden Börsen in der großen Brettachtalhalle in Bretzfeld, 
die jedesmal Besucher aus ganz Baden-Württemberg anlocken. 
Wen wundert es da noch, dass sich unter solchen Gegebenheiten 
auch eine starke Jugendgruppe etabliert hat, die - ganz aktuell - vor 
einigen Wochen bei der Weltmeisterschaft in Terra-Scaping in Han-
nover den Weltmeistertitel holte. Für diesen tollen Erfolg, aber auch 
bei den zahlreichen Sponsoren und allen, die sich das Jahr über für 
den Verein eingesetzt und verdient gemacht haben, bedankt sich der 
Vorsitzende ganz herzlich und ehrt langjährige Mitglieder mit Urkunde 
und Ehrennadel. 
Die anschließenden Neuwahlen waren eigentlich nur noch Pflichtpro-
gramm: mit großer Mehrheit wurden der 1. und 2. Vorsitzende sowie 
Kassier und Schriftführer in ihren Ämtern bestätigt, lediglich der STV-
Kassier Bernhard Mader wird durch Hans Weidenbacher ersetzt, als 
Beisitzer scheiden Andreas Jung und Reiner Ettwein aus und werden 
durch Marcus Neff und Peter Frank ersetzt und die Jugendgruppe 
wird künftig von Marco Weidner und Milara Prister Benitta geführt.
Der nächste Einsatz des rührigen Vereins steht bereits fest: Die 
Frühjahrsbörse am 29. April 2018 in der Brettachtalhalle in Bretzfeld.
Weitere Informationen unter Tel. 07946/1260 oder 
E-Mail: www.aquarienfreunde.de

Sonstige
Bekanntmachungen

Schutzgemeinschaft  Harthäuser Wald e.V. 
Die Schutzgemeinschaft  Harthäuser Wald e.V. lädt ihre Mitglieder zur 
Jahresmitgliederversammlung am Donnerstag, 22.3.2018 um 19.30 
Uhr in die Post in Lampoldshausen ein.
Wolfram v. Specht, Schriftführer

WaldNetzWerk e.V.
Die Veranstaltungsreihe des WaldNetzWerkes für Kinder „NaturEr-
lebnisTour“ macht Station in Eberstadt, um bei Entdeckungen der 
Natur vor der Haustüre zu erkunden. Alle jungen Naturforscher sind 
herzlich eingeladen.
Osterkörbchen selbst herstellen am Mittwoch, 28. März von 
11.00 bis 14.00 Uhr
Das Kreativprogramm für Kinder von 6 bis 12 Jahren findet unter der 
Leitung von Naturpädagogin Regina Federolf-Kuch in Eberstadt statt 
und kostet 5 € zzgl. 5 € Material.
Information und Anmeldung unter info@waldnetzwerk.org und telefo-
nisch unter 07131/994-1181. Alle WaldNetzWerk-Programme sind im 
Waldplaner und unter www.waldnetzwerk.org zu finden.

Agentur für Arbeit Heilbronn
Stets bemüht oder zu unserer vollsten Zufriedenheit?
Donnerstag, 29. März 2018, 9.30 - 11.30 Uhr, Agentur für Arbeit 
Heilbronn, Berufsinformationszentrum
Arbeitszeugnisse sind wichtig. Sie sind Sprungbrett für die Beförde-
rung und Türöffner für einen neuen Job. Doch sie sprechen oft eine 
ganz eigene Sprache. Im Workshop lernen Sie den Aufbau und die 
formalen Aspekte eines Arbeitszeugnisses kennen. Sie erfahren, 
wie ein Arbeitszeugnis aussehen sollte und warum die Grußformel 
so wichtig ist. Sie erhalten einen Einblick in die Zeugnis-Codes und 
erkennen, wann ein Arbeitszeugnis wirklich gut ist und wann es sich 
nur so anhört.
Referent:
Jörg Ernstberger, Juristischer Referent Arbeits- und Sozialrecht, Ver-
band der Metall- und Elektroindustrie Baden-Württemberg e.V.
Anmeldung per Mail unter Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de. 
Weitere Termine in der Veranstaltungsdatenbank unter 
www.arbeitsagentur.de/Veranstaltungen
Wie baue ich meine individuelle Bewerbungsstrategie auf?
45+ „Mut zu neuen Wegen“ - Die Veranstaltungsreihe
Donnerstag, 29. März 2018 von 16.00 bis 18.00 Uhr, Agentur für 
Arbeit Heilbronn, Berufsinformationszentrum
Im Wort „bewerben“ steckt das Wort „werben“: Das heißt Sie müssen 
sich mit Ihrem Wissen und Ihren Fähigkeiten bestmöglich präsentie-
ren und verkaufen. Ihre Bewerbungsunterlagen müssen so gut sein, 
dass Sie sich selbst einstellen würden und Ihre Vorgehensweise 
sollte individuell und zielorientiert geplant sein.
Nur so vermeiden Sie eine Vielzahl unnützer, zeitaufwendiger Bewer-
bungen ohne Erfolg, die letztendlich in persönlicher Frustration enden.
Schwerpunkte des Workshops
• persönliche Ziele definieren
• eigene Stärken überzeugend präsentieren
• Unterlagen (Lebenslauf und Anschreiben) aussagekräftig gestal-

ten
• Stellenrecherche und Initiativbewerbung koordinieren
• Stellenangebote auswählen und bewerten
• sich online bewerben
• auf Vorstellungsgespräche vorbereiten und auswerten
Referentin: Marion Baader, freiberufliche Bildungsberaterin und Dipl.-
Sozialpädagogin (FH), Mannheim
Anmeldung per Mail unter Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de.
Weitere Termine in der Veranstaltungsdatenbank unter 
www.arbeitsagentur.de
Wenn Mami wieder arbeiten will
Workshop zum beruflichen Wiedereinstieg
Am 30. März 2018 von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Agentur für Arbeit 
Heilbronn

Vereinsmitteilungen / Sonstige Bekanntmachungen
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Wer nach Familien- oder Pflegezeit beruflich wieder einsteigen will, 
hat viele Fragen. Welche Tätigkeiten sind auf dem Arbeitsmarkt 
gefragt? Welche Weiterbildung ist sinnvoll? Gibt es Tipps für die 
Stellensuche in Teilzeit?
Diese und weitere Fragen beantwortet Sandra Büchele, Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, im Wiedereinstiegs-Work-
shop am 30. März von 9.00 bis 11.00 Uhr im Berufsinformationszen-
trum der Agentur für Arbeit Heilbronn.
Bewerbungsunterlagen können gerne mitgebracht werden. Interes-
sierte melden sich bitte unter Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de oder 
Tel. 07131/969166 an.

Handwerkskammer  Heilbronn-Franken
Workshop für Existenzgründer
Termine im April
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebsübernehmer ein über-
zeugendes Unternehmenskonzept? Diese Frage beantworten die 
Unternehmensberater der Handwerkskammer Heilbronn-Franken 
beim Gründer-Workshop. Jeder Teilnehmer erhält Seminarunterla-
gen sowie ein Teilnahmezertifikat. Der Workshop ist kostenlos.
Nächste Termine
Dienstag, 3. April 2018 in Heilbronn
Dienstag, 10. April 2018 in Schwäbisch Hall
Dienstag, 17. April 2018 in Tauberbischofsheim
jeweils um 17.00 Uhr
Anmeldung
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Informationen gibt es bei 
Beate Hönnige (Heilbronn), Telefon 07131/791-171, Andreas Wein-
reich (Schwäbisch Hall), Telefon 0791/97107-12 und Paul Mendel 
(Tauberbischofsheim), Telefon 09341/9251-20 von der Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken und unter 
www.hwk-heilbronn.de/termine
Neues Datenschutzrecht - was ist zu tun? Handwerkskammer 
informiert über Rechten und Pflichten
Ende Mai 2018 treten die Datenschutz-Grundverordnung und das 
neue Bundesdatenschutzgesetz in Kraft. Ab diesem Zeitpunkt müs-
sen bei den Betrieben die Voraussetzungen geschaffen sein, die 
geänderten Rechte und Pflichten einzuhalten.
Am 10. April, 15.00 Uhr, findet im Bildungs- und Technologiezentrum 
(BTZ) der Handwerkskammer ein Vortrag über die Neuregelungen 
der Datenschutz-Grundverordnung und des neuen Datenschutz-
rechtes statt.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Informationen und Anmeldung 
Martin Goedeckemeyer, Beauftragter für Innovation und Technologie 
der Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Tel. 07131/791-2706, 
E-Mail: info@btz-heilbronn.de

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

ACHTUNG:
Hausnummer – Eine wichtige 

Orientierung für Rettungskräfte!
Kennzeichnen Sie Ihr Haus durch eine deutlich lesba-
re Hausnummer!

Anfahrtszeiten bei Notfalleinsätzen verzögern sich 
durch fehlende oder schlechte Kennzeichnung!
Baustellen, behindernde Fahrzeuge  etc. können die 
Anfahrt von Rettungsmitteln des Rettungsdienstes so-
wie der Feuerwehr oft verzögern. Problematischer al-
lerdings erweist sich die Orientierung in der Straße 
vor Ort, zum einen liegt es an mangelnder Qualität 
der Hausnummerierung und zum anderen fehlen ein-
weisende Personen.
Bei einer Vielzahl von Unfällen oder notfallmedizini-
schen Krankheitsbildern wird der Behandlungserfolg 
durch Zeitverzögerung gemindert. Besondere Be-
deutung kommt der Verzögerung des therapiefreien 
Intervalls beim Kreislaufstillstand zu. Mit jeder therapie-
freien Minute bestehenden Kammer immerns sinkt die 
Überlebenswahrscheinlichkeit um 5 %.
Durch den Einsatz einer einweisenden Person verkürzt 
sich die Anfahrtszeit des Rettungsdienstes zum Not-
fallort (laut Untersuchungen - Rettungsdienst-Magazin 
1998) um durchschnittlich 20 Sekunden. Während der 
Untersuchungen bei realen Einsätzen wurde jedoch 
nur bei jedem fünften Einsatz ein Einweiser ange-
troffen. Weitere Maßnahmen, die es dem Rettungs-
dienst ermöglichen, schneller tätig zu werden, wären 
beispielsweise das Öffnen von Toren, Schranken und 
Haustüren, das Aufhalten von Aufzügen im Eingangs-
bereich, Einsperren von Hunden etc.

Hausnummerierung:
Nach dem Bundesbaugesetz ist jeder Eigentümer ver-
p ichtet, sein Grundstück mit der von der Gemeinde 
festgesetzten Nummer zu versehen. In einigen Bun-
desländern regeln die Gemeinden diese Vorschrift 
genauer, was jedoch in sehr unterschiedlicher Weise 
geschieht.
In vielen Gebieten bestehen keinerlei Vorschriften über 
die Form der Nummerierung. Der Eigentümer ist hier in 
der Gestaltung völlig frei. Gerade in Neubaugebieten 
 nden sich so oft recht „abstrakte“ Nummerierungen, 
die zwar schmücken, aber aus rettungsdienstlicher 
Sicht wenig nützlich sind. 

Beispiele für schlecht sichtbare Hausnummern: 
verdeckte Nummern, Hausnummern mit der gleichen 
Farbe wie ihr Untergrund (weiße Nummer auf weißem 
Grund), schlecht sichtbare Anbringung (zu tief oder an 
der falschen Hausseite - nicht zur Straße hin).

Sowohl eine Verbesserung der Hausnummerierung 
als auch der Einsatz eines Einweisers können die 
Anfahrtszeit zum Notfallort und damit das therapiefreie 
Intervall um etwa eine halbe Minute verkürzen.

Wie steht es denn an Ihrem eigenen Haus 
mit der Hausnummer?

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR
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Open Air im Heilbronner Wertwiesenpark

Adel Tawil - „So schön anders“
(pt). Am Sonntag, 10. Juni, 
kommt Adel Tawil um 19.00 
Uhr nach Heilbronn in den 
Wertwiesenpark. 

Mit über 5 Millionen verkauf-
ten Tonträgern gehört er zu den 
erfolgreichsten Künstlern der 
Gegenwart und wurde mehr-
fach mit dem Echo ausgezeich-
net, unter anderem in den Kate-
gorien „Erfolgreichster Künstler 
Rock/Pop National“ sowie „Bes-
ter Live Act National“. 2017 ver-
öffentlichte der Berliner Sän-
ger, Songschreiber und Pro-
duzent sein Nr.1 Album „So 
schön anders“ mit dem er in 
Deutschland, Österreich und 
der Schweiz auf Tour geht. 

Popmärchen
Adel Tawil hat so einiges erlebt 
in der wunderbaren Welt der 
Popmusik. Er war als ehemali-
ges Mitglied einer Boyband am 
Boden zerstört und mit Ich + 
Ich ganz weit oben. Seit 2013 ist 
auf Solopfaden unterwegs. „Lie-
der” ist eines der erfolgreichs-
ten Alben der jüngeren Pop-
Geschichte. Über 500.000 Tau-

send verkaufte Einheiten und 
ausverkaufte Tourneen spre-
chen eine eindeutige Sprache. 
Ein Popmärchen.
Doch so sehr ihn der Höhen-
flug auch beflügelt, der Scher-
benhaufen seiner Trennung 
bringt ihn doch mehr durchei-
nander als ihm lieb ist und die 
Arbeit an einem weiteren Ton-
träger gestaltet sich schwieriger 
als gedacht. Eigentlich wollte 

Adel Tawil die Arbeit am nächs-
ten Soloalbum in Los Angeles 
beginnen. Irgendwie klappte es 
jedoch nicht mit der Magie der 
großen Städte und der Funke 
will nicht so recht überspringen. 
Schließlich entstehen die Songs 
zu „So schön anders“ in Hawaii.  
Adel erklimmt bei seinem neu-
en Album neue Höhen der Kre-
ativität und findet auf „So schön 
anders” zu seiner ganz eigenen 

Ausdrucksform. „Ich habe ein-
fach alles erzählt, was mir pas-
siert ist. Ich habe den ganzen 
Schmerz reingepackt und die 
ganz großen Glücksmomen-
te. Ich habe über das geschrie-
ben, was ich in der Welt gese-
hen habe, in Europa und an 
den Außengrenzen von Euro-
pa, in Ägypten. Ich habe über 
das geschrieben, was mich und 
wahrscheinlich sehr viele Men-
schen beschäftigt.“
Und es gibt die Musik. Denn 
eines darf man bei Adel Tawil 
niemals vergessen: Was er auch 
tut. Womit er sich auch immer 
beschäftigt. Was auch immer 
ihm wiederfährt und mit wel-
chen Hochs und Tiefs er zu 
kämpfen hat. Am Ende ist Adel 
Tawil ein Sänger, der die Lieder 
die er singt, lebt. Mit jeder Faser 
seines Seins. Mit all seiner Kraft, 
seinem Mut und seiner Hingabe. 
Mit seinen gefühlvollen Songs 
beweist der sympathische Ber-
liner immer wieder, dass er zu 
den ganz Großen der deutsch-
sprachigen Musikszene gehört. 

Info: www.provinztour.de

Adel Tawil Foto: Olaf Heine

Neue Ausstellung in Bad Rappenau

Alexander Rolof: „Auf der Suche nach Inspiration
(egs/red). Am Samstag, 24. 
März, wird die Ausstellung 
„Auf der Suche nach Inspirati-
on“ mit Werken von Alexander 
Rolof im Kulturhaus Forum 
Fränkischer Hof in Bad Rap-
penau eröffnet.

Alexander Rolof, der unter 
anderem in Bochum Malerei 
und Grafik studierte, durch-
streift seit Jahren auf der Suche 
nach Inspiration verschiedene 
Orte und Städte. Straßen, Plätze, 
Brücken und Parkanlagen die-
nen für seine informelle Male-
rei als Inspirationsquellen.

Eigengesetzlichkeit
Seine Bilder gehorchen der 
Eigengesetzlichkeit von Farbe 
und Form. Rein formal gese-
hen, bildet ein farbiger oder 
schwarzer Fleck einen Akzent in 

der Fläche und kontrastiert mit 
anderen Farbflächen oder Weiß 
und stellt einen Bezug dazu her. 
Die mit Sand oder Kies als Reli-
ef herausgebildete Farbmaterie 
strukturiert die Bildfläche und 
verbindet Farbe und Raum ohne 
eine zentralperspektivische Dar-
stellung.
Die Ausstellung „Auf der Suche 
nach Inspiration“ von Alexan-
der Rolof im Kulturhaus Forum 
Fränkischer Hof, Heinsheimer 
Str. 16 in Bad Rappenau, wird 
am Samstag, dem 24. März, um 
15.00 Uhr eröffnet. Die Aus-
stellung ist anschließend bis 
zum 29. April 2018 jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
ist frei.

Weitere Informationen
www.badrappenau.de  Foto: ar
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DHBW Mosbach lädt zu Vortragsabend

Erfahrungen mit Elektromobilität
Mosbach. (dhbw). Elektro-
mobilität beginnt im Kopf. 
Welche Erfahrungen eine 
Familie machte, als sie vom 
Dieselfahrzeug zum Elektro-
auto wechselte, zeigt ein Vor-
tragsabend des Studiengangs 
Mechatronik im Audimax im 
Lohrtalweg 10 an der Dualen 
Hochschule Baden-Württem-
berg (DHBW) Mosbach.

Am 22. März um 18 Uhr zeigt 
Klaus G. Beck mit vielen Bil-
dern seine Erlebnisse mit dem 
Elektroauto im Alltag, aber 
auch bei Reisen nach Kroatien 
oder Amsterdam. Der Inge-
nieur bei Bürkert Fluid Con-
trol Systems in Ingelfingen ist 
begeisterter Fan der Elektro-
mobilität. Er ist sich sicher, 
dass eine zukunftsorientier-
te Denkweise den Wechsel zu 
einer neuen Form der Mobili-

tät erleichtert. Mit seinem Vor-
trag „Bis nach Kroatien! Erfah-
rungen und Ideen zur Elek-
tromobilität“ möchte er den 
Einfluss zeigen, den die Elek-
tromobilität auf Industrie und 
Arbeitsplätze und damit auf 
die Menschen hat.

Vortragsreihe
Der Abend ist Teil einer öffent-
lichen Vortragsreihe an der 
DHBW Mosbach, um aktu-
elle und meist fachübergrei-
fende Themen vorzustellen. 
Am 26. April folgt der nächste 
Vortrag „Kennen wir den Kos-
mos? Eine philosophische Per-
spektive auf die moderne Ast-
rophysik“. Das Studium Gene-
rale ist kostenlos und offen für 
Interessierte aus allen Fachbe-
reichen. Zu Programm und 
Anmeldung: www.mosbach.
dhbw.de/studium-generale.

Kreistagsausschuss für Wirtschaft, Umwelt und Verkehr

Was tun mit 31.000 Tonnen Grüngut pro Jahr? 
Schefflenz. (pm/red). Während 
es draußen zur Freude aller 
langsam grünt, mussten sich 
die Mitglieder des Kreistags-
ausschusses für Wirtschaft, 
Umwelt und Verkehr drin-
nen im Schefflenzer Rathaus 
Gedanken machen, wie man 
künftig mit dem Ergebnis 
des reichhaltigen Wachstums 
im Neckar-Odenwald-Kreis 
umgeht. 

Denn aufgrund vergleichsweise 
vieler Sammlungsplätze, immer 
größerer Mengen und erhöhter 
gesetzlicher Anforderungen stand 
der Einstieg in eine breit angeleg-
te Diskussion über eine Neukon-
zeption des Grüngutsystems ganz 
oben auf der Tagesordnung. Eine 
abschließende Entscheidung soll 
gemeinsam mit allen Beteiligten 
möglichst bis Ende des Jahres 
erarbeitet werden. 31.000 Ton-
nen Grüngut pro Jahr würden 
inzwischen jedes Jahr angeliefert 
oder von der Kreislaufwirtschaft 
Neckar-Odenwald (KWiN), wie 
aktuell bei der Frühjahrsakti-
on, abgeholt, sagte Landrat Dr. 
Achim Brötel. 1992 beim Start 
des Systems seien das noch rund 
7.000 Tonnen gewesen. „Damit 
ist das Grüngutsystem eines der 
wichtigsten Sammlungssysteme 
im Bereich der Privathaushalte“, 
betonte Dr. Mathias Ginter, Vor-
stand der KWiN.

Vorgaben
Aufgrund rechtlicher Vorga-
ben dürfe, so Dr. Ginter, aller-
dings kein unbehandeltes Grün-
gut mehr ausgebracht werden. 
Auch bei der Lagerung gebe es 
klare Vorgaben. Beides verur-
sache hohe Kosten. Im gesam-
ten Kreisgebiet betreibe man 43 
Grüngutplätze. „Und eine ganze 
Reihe dieser Plätze ist ohne ent-
sprechende Ausbaumaßnahmen 
für einen langfristigen Betrieb 
nicht mehr geeignet“, so Dr. 
Ginter. Einig sei man sich aber, 
so Dr. Ginter und der Landrat, 
dass man das sehr gut funktio-
nierende, dezentrale und damit 
bürgerfreundliche System bei-
behalten wolle. „Was wir heute 
machen ist ein Art Faktencheck, 

um in eine bewusst transparente 
Diskussion einzusteigen“, unter-
strich Dr. Brötel.

Grüngut-Tourismus
Diesen Ball nahmen die Kreis-
räte gerne auf, in zahlreichen 
Wortmeldungen aus allen Frak-
tionen wurde die ganze Band-
breite des Themas diskutiert. 
Man müsse dabei immer im 
Blick behalten, wie weit die Bür-
ger bereit seien, zum nächsten 
Platz zu fahren, merkte Frakti-
onsvorsitzende Simone Heitz 
für Bündnis 90/Die Grünen an, 
während SPD-Fraktionsvorsit-
zende Heide Lochmann fragte, 
ob man die Grüngutmenge denn 
reduzieren wolle. Dies vernein-
te Dr. Ginter, eine Reduzierung 
der Plätze sei möglich, ohne die 
Sammlungsmenge deutlich zu 
verkleinern. 
Ein drängendes und der KWiN 
auch bekanntes Problem sprach 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Karl Heinz Neser an. Er beob-
achte einen regen „Grüngut-
Tourismus“ aus angrenzenden 
Landkreisen. „Das kann es nicht 
sein“, so Neser, der sich für eine 
Beschilderung der Plätze und 
stichprobenartige Kontrollen 
aussprach. Auf die unerwünsch-
te Verbrennung von Grüngut auf 
dem eigenen Grundstück bei zu 
langen Anfahrten zum Grüngut-
platz machte Kreisrat und Bür-
germeister Hans-Peter von The-
nen (Freie Wähler) aufmerksam. 
Mehrfach angesprochen wur-
de die Schwierigkeit, dass vie-
le Plätze in kommunaler Hand 
seien. Entsprechend folgten die 
Kreisräte dem Verwaltungs-

vorschlag, der das Ziel hat, das 
neue System bis zum kommen-
den Jahr umzusetzen.

Personennahverkehr
„Richtig viel Bewegung“ sei 
derzeit auch im Thema Öffent-
licher Personennahverkehr, 
wie Dr. Brötel dann anmerk-
te. Viel entwickle sich seit der 
Verabschiedung des Nahver-
kehrsplans und einer Resoluti-
on im Kreistag sehr positiv. Auf 
Grundlage des Plans schrei-

be der Kreis, so die Informa-
tion, derzeit die Linienbündel 
Buchen und Mosbach europa-
weit aus. Das Angebotsvolumen 
beinhalte eine Steigerung von ca. 
3,3 auf 4,1 Millionen Fahrplan-
kilometer. Eine spannende Ent-
wicklung gebe es bei der Krebs-
bachtalbahn, der eine Poten-
tialuntersuchung „durchaus 
positive Entwicklungschancen“ 
eingeräumt habe. Eine Durch-
bindung von der Krebsbachtal-
bahn hin zur Elsenztalbahn bei 
Bad Rappenau mit dem Neubau 
einer Querspange sei in der Dis-
kussion. An einer Standardisier-
ten Bewertung beteilige sich der 
Kreis mit 11.000 Euro. 
Beim Thema Mobilfunk setzt 
der Landrat auf Verbesserun-
gen durch die Große Koalition, 
„nationales Roaming“ sei ein 
vielversprechendes Stichwort. 
Man werde hier eng am Ball 
bleiben. Abschließend dankte 
er Bürgermeister Rainer Houck 
für die Bereitstellung des Sit-
zungssaals.

 Foto: iStock/Thinkstock
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Kreieren, Veröffentlichen und Beeinflussen

#blogger #fashion #mannheim
(jf). Während die meisten mit 
dem Begriff „Influenza“ die 
Grippewelle verbinden, ver-
breiten sich auch die sogenann-
ten „Influencer“ grippeartig in 
den Sozialen Medien. Auch im 
Rhein-Neckar-Kreis etabliert 
sich langsam ein Netzwerk an 
erfolgreichen Bloggern. 

Dass hinter einem doch so spon-
tan-aussehenden Post stun-
denlange Arbeit stecken kann 
und worauf es beim Bloggen 
ankommt, haben uns die bei-
den Mannheimer Fashion Blog-
gerinnen fashiondrum_2 und 
lovelygirlyrosy in einem Inter-
view verraten.

Wie kamst du zum Bloggen?
Ich habe mich nie „entschieden“ 
Bloggerin zu werden. Ich wollte 
einfach Bilder von meinem Zim-
mer, Essen und meinen Outfits 
posten und damit meine Freun-
de nicht nerven. Deshalb habe 
ich einen zweiten Account als @
lovelygirlyrosy eröffnet. 

Kann man vom Bloggen 
leben?
Bloggen ist die neue Zeitschrift 
und Redakteurinnen verdie-
nen ja auch Geld – durch Bei-
träge und Werbeanzeigen. Das 
ist genau das Gleiche bei uns. 
Ob man davon leben kann, 
hängt von Followerzahl, Qua-
lität der Posts, den Kontakten 
und natürlich von den persönli-
chen Ansprüchen im Leben ab. 
Ich möchte zunächst ein Studi-
um beenden und es auf mich 
zukommen lassen. 

Wie gehst du an einen Post 
ran?
Ich überlege mir ein Motiv und 
was ich alles dafür brauche, was 
ich auf dem Bild tragen möch-
te, wie ich meine Haare mache 
usw. Dann geht‘s zur Loca-
tion oder ich shoote zuhause. 
Dann werden gefühlt 1000 Bil-
der gemacht – da bin ich wirk-
lich sehr kritisch. Im Anschluss 
suche ich dann das perfekte Bild, 
bearbeite es und plane den Post. 
Natürlich gibt es auch sponta-
ne Schnappschüsse, wenn ich 
unterwegs bin.

Wer setzt dich in Szene?
Meistens müssen meine Mama 
oder mein Freund dran glau-
ben. Und ich kümmere mich um 
Look, Make-up, Haare etc.

Wie aktiv ist die Blogger-
Szene hier in der Region? 
Es gibt wenige Agenturen und 
Events, die sind eigentlich wich-
tig, um Kontakte zu knüpfen für 
Jobs und Kampagnen. Das bleibt 
leider etwas auf der Strecke. 
Deshalb haben wir unser eige-
nes kleines Netzwerk etabliert. 
Wir versuchen mit @blogger_
mannheim immer wieder alle 
zu vernetzen und uns auszutau-
schen oder zu helfen. 

Was bedeutet Bloggen für 
dich? 
Freiheit und Ausgleich zu mei-
nem bisherigen Beruf. Kaum 
vorstellbar, dass es tausende 
Menschen gibt, die sich über 
eine Story freuen oder mit mir 
über Themen sprechen möch-

ten. Eben eine Community, die 
immer hinter dir steht. Es hat 
mir gezeigt, was ich im Leben 
wirklich gerne mache. Deshalb 
freue ich mich umso mehr, dass 
mir Bloggen nun die Chan-
ce ermöglicht hat, seit März als 
Social-Media-Redakteurin bei 
dem regionalen Fernsehsender 
RON TV von RTL zu arbeiten. 

Welchen Anteil hat Bloggen in 
deinem Leben?
Es ist ein zweites Leben, das 
ich mir aufgebaut habe. Jedes 
Wochenende heißt es „Bilder 
machen“. Dann kommen noch 
Events und Reisen dazu. Es ist 
viel Zeitaufwand, aber ich bin 
für alles, was ich momentan 
erleben darf, unendlich dankbar.

Was war dein erfolgreichster 
Beitrag?
Das ist verrückt (lach). Wenn ich 
von den Leuten ausgehe, die sich 
mein Bild nur angeschaut haben, 
ist es ein Detailbild von Schuhen 
mit einer Tasche. Es wurde von 
diversen Fashion-Seiten geteilt. 
Ich habe mir den Spaß gemacht 
und alle Likes gezählt, es waren 
über eine halbe Millionen. So 
kamen die User auf meine Seite. 
Dahinter steckt ein komplexes 
System, das nicht mal der größ-
te Blogger genauestens durch-
schauen kann.

Was sind deine Pläne für 
2018?
Die zu bleiben, die ich bin. Ein 
ganz normales Mädchen mit 
Träumen, die momentan in 
Erfüllung gehen.

Wie viele Follower strebst du 
an?
Es ist als würdest du eine Frau 
fragen, wie viele Handtaschen 
sie im Leben kaufen möchte 
(lach). Je mehr meine Commu-
nity wächst, desto enger wach-
sen wir zusammen. Ich sehe da 
kein Ende.

Wie sind deine Kontakte zur 
Blogger-Szene? 
Durch ein paar Events konnte 
ich schon einige tolle Blogger 
kennenlernen. Man trifft sich 
auch mal zu einem Kaffee oder 
zum Shooting. Die Szene ist mit 
den Jahren gewachsen, aber lei-
der nicht mit denen in größe-
ren Städten zu vergleichen. Ich 
würde mir wünschen, dass noch 
mehr Leute in der Region unsere 
Interessen teilen und sich rein-
hängen.

Zum Einstieg das 1 x 1 der 
Online-Welt
Ein Blogger ist der Autor eines 
Blogs. Auf diesem Blog kann 
er verschiedene Beiträge, soge-
nannte Posts, veröffentlichen 
und somit andere Onliner infor-
mieren und beeinflussen. Die-
se „Beeinflusser“ werden auch 
Influencer (engl. Influence = 
beeinflussen) genannt, da sie 
durch die Wirkung ihrer Bei-
träge in sozialen Medien andere 
beeinflussen. Sie können Exper-

ten sein für bestimmte The-
men, sie sind unabhängig und 
authentisch, sie können Mar-
kenbotschafter oder Meinungs-
vertreter sein. Unter den soge-
nannten Hashtags, kurz #, kön-
nen Blogger ihre Themen mit 
Schlagwörtern markieren, um 
sie so für die Netzgemeinde auf-
findbar zu machen. Die Perso-
nen, die solche Blogs regelmäßig 
verfolgen und das auch öffent-
lich zur Schau stellen, sind die 
sogenannten Follower.

i

Jung in der Region

Romina Thieme @fashiondrum_2: 
Immer bereit für den perfekten Shot 
 Foto: Romina Thieme

Sophia Scholl @lovelygirlyrosy: 
Posen im Schlossgarten Mannheim 
 Foto: Sophia Scholl



 Zeitumstellung Zeitumstellung
und 

Schlafprobleme  

 Etwa jeder Zweite hat 
Schlafprobleme durch die Zeitumstellung. 
  Immerhin fehlt Ihnen durch die Zeitumstellung 
von Winter- auf Sommerzeit eine Stunde Nachtschlaf.

Die meisten Menschen brauchen deshalb 
ein paar Tage, um wieder den gewohnten 
Schlafrhythmus zu finden. Weiß man, dass 
die eigene biologische Uhr sensibel auf 
diese Umstellung reagiert, kann die Ein-
schlafzeit und damit auch die Aufwachzeit 
über mehrere Tage allmählich vorgezogen 
werden und Sie erleichtern sich dadurch 
die Anpassung. 

Haben Sie dennoch Probleme, die richtige 
Phase zum Aufstehen zu finden, können 
Sie einen Schlafphasenwecker zu Hilfe 
nehmen. Dieser registriert die Bewegun-
gen des Schlafenden, erkennt Wachmo-
mente oder Leichtschlaffenster, also den 
richtigen Moment des Weckens. Radiowe-
cker sorgen für gute Laune und Lichtwe-
cker wecken sehr sanft. 

Viele Schlafforscher sind der Ansicht, dass 
die gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
der Zeitumstellung von Winter auf Som-
mer überschätzt werden. 

Nach neuen Untersuchungen haben Men-
schen mit einem sehr streng geregelten 
Tagesrhythmus mit der Umstellung mehr 
zu kämpfen. Eine Stunde weniger Schlaf 
lässt sich ausgleichen, es kommt deshalb 
noch nicht zum Schlafentzug. Erfolgt al-
lerdings über einen längeren Zeitraum ein 
Schlafentzug von einer Stunde, hat dies ge-
sundheitliche Folgen. Mit Beginn der Som-
merzeit sollte möglichst schnell ein norma-
ler Schafrhythmus gefunden werden.

Text: SWR Kaffee oder Tee

Bild: Thinkstock 
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Vertrag bis 2020

Sascha Pfattheicher wechselt zum TVB Stuttgart
Der Handball-Bundesligist 
TVB Stuttgart hat Rechtsau-
ßen Sascha Pfattheicher von 
der SG Leutershausen ver-
pflichtet. Das Nachwuchsta-
lent erhält einen Vertrag bis 
zum 30. Juni 2020. Max Häf-
ner fällt dagegen mit Rücken-
problemen bis Saisonende aus.

Das Erstzugriffsrecht von 
Pfattheicher lag bisher beim 
Drittligisten SG Leutershau-
sen, für den er seit 2014 auf-
lief. Bereits in der laufenden 
Saison spielte der 20-jähri-
ge Linkshänder per Zweit-
spielrecht für den TVB Stutt-
gart und erhielt in der letzten 

Zeit immer mehr Spielantei-
le. Der gebürtige Karlsruher 
unterschrieb bei den Wild 
Boys einen Zwei-Jahres-Ver-
trag bis zum 30. Juni 2020. 
Zur neuen Saison wird das 
1,83 Meter große Nachwuchs-
talent zusammen mit Bobby 
Schagen die Rechtsaußenpo-
sition besetzen.

„Werde weiter hart arbeiten“
„Über die regelmäßigen Spiel-
anteile in meiner ersten Bun-
desligasaison habe ich mich 
sehr gefreut. Ich werde wei-
terhin hart arbeiten, um der 
Mannschaft helfen zu können 
und um den Klassenerhalt zu 
erreichen”, so Pfattheicher.

„Eines der größten  
Nachwuchstalente“
„Wir sehen, gerade in den letz-
ten Spielen, alle das Potenzi-
al, was in Sascha steckt. Er ist 
mit Sicherheit eines der größ-
ten deutschen Nachwuchstalen-
te auf der Außenposition. Des-
wegen sind wir glücklich, dass 
er sich für uns entschieden hat”, 
freut sich TVB-Geschäftsführer 
Jürgen Schweikardt.

Häfner steht OP bevor
Youngster Max Häfner fällt auf-
grund von Rückenbeschwer-
den bis Saisonende aus. Dem 
21-jährigen Rechtshänder steht 
wahrscheinlich eine Operation 
an der Wirbelsäule bevor.

„Kinder sind unsere Zukunft“

Trauer um „Anpfiff ins Leben“-Gründer Anton Nagl
(pm/red). Der langjährige 1. 
Vorsitzende und Gründungs-
vater der Förderinitiative 
„Anpfiff ins Leben“ Anton Nagl 
ist am 12. März im Alter von 80 
Jahren nach langer, schwerer 
Krankheit verstorben.

Nach einer kaufmännischen 
Ausbildung und dem Besuch 
einer renommierten Textilfach-
schule führten ihn diverse Sta-
tionen als Führungskraft bei 
einem großen internationalen 
Bekleidungshaus von St. Gallen 
über Berlin nach Heidelberg.
Mit Beginn seines Ruhestandes 
widmete sich Anton Nagl ganz 
seiner Leidenschaft Fußball. In 
der Vorstandschaft der beiden 
Vereine TSG 1899 Hoffenheim 
und FC-Astoria Walldorf enga-
gierte er sich ehrenamtlich mit 
großem persönlichen Einsatz 
für die Jugend. Inspiriert durch 
das Motto „Kinder sind unsere 
Zukunft“ entwickelte er die vor-
bildliche Idee einer ganzheitli-
chen Nachwuchsförderung, die 
die Bereiche Sport, Schule, Beruf 
und Soziales umfasst. 
Seine Überzeugung galt dem 
Ziel, Jugendlichen eine indivi-
duelle, persönliche Perspektive 
zu geben und sie auch außerhalb 

des Spielfeldes für das Leben fit 
zu machen.

Seine Ideen prägen  
„Anpfiff ins Leben“
Im Frühjahr 2001 wurde das 
Konzept erstmals der Öffent-
lichkeit präsentiert – und über-
zeugte von Beginn an. Am 7. 
Dezember 2001 wurde Anpfiff 
ins Leben e.V. von Dietmar 
Hopp und Anton Nagl wort-
wörtlich ins Leben gerufen.
Mit dem großen Rückhalt seiner 
Frau Marianne, seinen beiden 
Kindern Stefanie und Markus 
sowie seinen Enkeln schaffte er 
die Grundlage für das heute weit 
über die Landesgrenzen bekann-
te und viel beachtete Förderkon-
zept von Anpfiff ins Leben – sei-
nem persönlichen Lebenswerk.

„Ein verlässlicher Freund“
„Anton ist der geistige Vater von 
,Anpfiff ins Leben‘, dieser einzig-
artigen Jugendförderung für tau-
sende Jugendliche unserer Regi-
on“, würdigt Dietmar Hopp das 
herausragende Engagement von 
Anton Nagl. „Es erfüllt mich mit 
Stolz, dass die Dietmar Hopp Stif-
tung dieses großartige Projekt von 
Beginn an unterstützt. Anton hat 
mit größter Leidenschaft sein 

Werk immer weiterentwickelt 
und schließlich ,Anpfiff ins Leben‘ 
auch für Menschen mit Behinde-
rung geöffnet, ein ganz beson-
ders wertvoller Schritt. Er war 
für mich ein lieber und verlässli-
cher Freund und immer für jeden 
da. Sein Tod ist ein schmerzlicher 
Verlust für uns alle.“

Zwölf Partnervereine  
unter einem Dach
Anton Nagl verantwortete über 
14 Jahre die Entwicklung von 
Anpfiff ins Leben e.V. Er ver-
sammelte zwölf Partnerverei-
ne unter dem Dach des gemein-
nützigen Vereins, die sich alle 
gemeinsam für bessere Bil-
dungschancen über den Sport 
einsetzen. In dieser Zeit wur-
den neun Standorte in der Met-
ropolregion Rhein-Neckar auf-
gebaut und die Bewegungs-
förderung von Menschen mit 
Amputationen in das Konzept 
der Organisation integriert. Ein 
großes Netzwerk an Unterneh-
menspartnern, Spendern und 
Sponsoren, 50 hauptamtlichen 
Mitarbeitern, 300 Trainern und 
Betreuern, 70 Lernbegleitern, 
sowie vielen Ehrenamtlichen 
trägt seine Idee im täglichen 
Leben weiter.

„Er ist und bleibt  
Vorbild für uns alle“
Zum 1. Juli 2015 übergab er 
sein Amt an Dietmar Pfähler 
und wurde zum Ehrenpräsiden-
ten von Anpfiff ins Leben e.V. 
ernannt. „Unsere Freundschaft 
verband die Liebe zu den Men-
schen, den Kindern und dem 
Fußball. Es ist mir eine Ehre, 
sein Lebenswerk weiterführen 
zu dürfen. Er ist und bleibt Vor-
bild für uns alle“, unterstreicht 
Dietmar Pfähler sein besonde-
res Wirken.

Anton Nagl starb am 12. März im 
Alter von 80 Jahren. 
 Foto: vkl/Anpfiff ins Leben

Der TVB Stuttgart bindet das Nachwuchstalent bis 2020. 
 Foto: imagean/iStock/Thinkstock
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Nussbaum Medien
Weil der StadtGmbH&Co. KG
Merklinger Straße 20
71263Weil der Stadt

www.nussbaum-medien.de

Die Coupons sind vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen
zu können. Bei individuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag besteht von Seiten des
Coupon-Besitzers, kein Rechtsanspruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner.

* Unsere Printabonnenten sind automatisch Mitglied in unserem Nussbaum Club.

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf eine der Frühjahrsmessen und weiter auf „Vor-
teilscode einlösen“. Dort den Vorteilscode nussbaum eingeben und auf „Code prüfen“ klicken. Preisnachlass wird automatisch abgezogen.

Grüne Ideen für das kleine Gartenparadies zuhause und vieles mehr. Die Stuttgarter Frühjahrsmessen
sind deutschlandweit die größte Attraktion für Menschen, die achtsam und aufmerksam durchs Leben
gehen. Vom 5. bis 8. April 2018 dreht sich bei der Messe Stuttgart alles um bewusste Ernährung, intelli-
gente Mobilität der Zukunft und um das Verständnis, selbst etwas für eine bessere Welt zu tun. Die acht
Messen des Frühjahrsverbunds regen und sprechen dabei alle Sinne an.
Mit diesemCoupon erhalten unsere Abonnenten / NussbaumClub-Mitglieder

Ihr Vorteilscode:
nussbaum

Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1
70629 Stuttgart
Tel. 0711 18560-0
www.fruehjahrsmessen-stuttgart.de

2€
Rabatt auf das bereits
reduzierte Onlineticket
(Tageskarte, ermäßigte Tageskarte
oder Familientageskarte)

Die Frühjahrsmessen

vom 05. - 08.04.2018

Die Frühjahrsmessen

+++
Speziell für

NUSSBAUMCLUB-
Mitglieder*

Sparen Sie bei zahlreichen
Partnern mit den folgenden

coupons

Sprungsocken imWert von 2,50 €
und ein Softdrink deinerWahl.

BeiVorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen
Vorteil. Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nach-
lässen ist nicht möglich. Sie können Dienstag - Donners-
tag (außerhalb der Schulferien und Feiertagen) buchen.
Es muss online gebucht werden. Der Vorteil ist zeitlich
begrenzt bis 30.09.2018.

Sprungbude
Adrenalin, Dopamin, Trampolin! Komm auf einen
Sprung vorbei – da Schwerkraft nervt!

Heidelberg
Harbigweg 1-3
69124 Heidelberg

Bad Cannstatt
Ziegelbrennerstraße 17
70374 Bad Cannstatt

Sprungbuden GmbH

auf das Tagesticket
Erwachsene / Kinder

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen
Vorteil. Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachläs-
sen ist nicht möglich. Pro Tag und Person kann der Vorteil nur
einmal eingelöst werden.

Ravensburger Kinderwelt
Kornwestheim
Spiel, SpaßundAction auf über 2.000Quadratmetern:
In der Ravensburger Kinderwelt Kornwestheimerlebt die
ganze Familie gemeinsameinenunvergesslichenTag.

Ravensburger Kinderwelt
Bahnhofstraße 2, 70806 Kornwestheim
Telefon 07542 400 362
www.ravensburger-kinderwelt.de

20%

auf den
Einkaufspreis

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen
Vorteil. Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen
ist nicht möglich.

Werks-/Fabrikverkauf BÜRGER
An zwei Standorten bieten wir Ihnen köst-
licheMaultaschen, schwäbische Spezialitäten
und internationale Delikatessen direkt ab
Fabrik zum Kauf an!

Werksverkauf
Zeissstr. 15
71254 Ditzingen

Fabrikverkauf
Roßfelder Str. 69
74564 Crailsheim

20%

auf eine Buchung
Online-Code: 20171017

Das Kriminal Dinner
Vorsicht, es wird kriminell! Genießen Sie
einen Streifzug durch die regionale Küche
Deutschlands umrahmt von einem packen-
den Kriminaltheater.

Nur über www.das-kriminal-dinner.de, gilt nach Verfügbarkeit. Gilt nicht für Gutscheine. Keine
Abholung an der Spielstätte, keine nachträgliche Einlösung, kein Umtausch oder Rückgabe.
Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Die Kombination mit anderen
Rabatten ist nicht möglich. Pro Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommenwerden.

5%

auf die Eintrittskarte
in das Steiff Museum

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen
Vorteil. Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen
ist nicht möglich. Pro Tag kann der Vorteil nur einmal eingelöst
werden. Keine Barauszahlungmöglich.

Steiff Museum
Wir, Knopf und Frieda, begleiten euch auf
der Suche nach den 3.000 Teddybären durch
tolle animierte Erlebniswelten für alle Sinne!

Steiff Museum
Margarete-Steiff-Platz 1
89537 Giengen an der Brenz
www.steiff.com

20%

auf deinen
Einkauf sparen*

*Der 10 €-Aktionsgutschein NBM7181 gilt ab einem Ein-
kauf von 80 € und ist bis zum 31.12.2018 einmalig ein-
lösbar. Ausgeschlossen sind Produkte der Kategorien
„Windeln & Feuchttücher“, „Babynahrung“ und „Ernäh-
rung für Schwangere & Mamas“, Geschenkgutscheine,
Bücher und Artikel einzelner Hersteller. Barauszahlung
oder Kombination mit anderen Rabattaktionen ist nicht
möglich. Beachte auch unsere AGB.

babymarkt.de GmbH
Nussbaum Club Card Besitzer sparen jetzt
exklusiv bei babymarkt.de

Wulfshofstraße 22 – Indupark
44149 Dortmund
www.babymarkt.de

babymarkt.de GmbH

Ihr Vorteilscode:
NBM718110 €
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERSCHIEDENES

VERANSTALTUNGEN

In die beheizte Halle lädt ein: Gebrüder Weibler
74626 Bretzfeld-Siebeneich, Tel. 07946 2287, www.weibler.de

Frühlingsmarkt
in Siebeneich

Samstag, 24. u. Sonntag, 25. März
jeweils ab 11:00 Uhr

Verschiedene bäuerliche Selbstvermarkter bieten Ihre Produkte an

Ochs am Spieß
Weinverkauf geöffnet, Verkauf von Rindfleisch aus eigener Aufzucht

Kaffee und selbstgebackener Kuchen

Unser Verein sucht ausrangierte Drahtesel.
Jetzt kostenlose Abholung anmelden unter

www.fahrrad-spende.de oder Tel. 07156 3598074

Alte Fahrräder nicht zum Schrott!

2 Zimmer, 59 m²
Wohnfläche, 3. OG,
Loggia, 279.900 €

3 Zimmer, 76 m²
Wohnfläche, 4. OG,
Loggia, 365.900 €

TG auf Wunsch

Paulus Wohnbau GmbH
www.paulus-wohnbau.de
Tel. 0 7144/88 98 30

Sieben exklusive Eigentumswohnungen und drei Gewerbeeinheiten.
Wohnflächen von 59 bis 76 m². Modernes Wohnen mit hochwertiger
Ausstattung, zentrumsnah und doch
im Grünen. KfW-Effizienzhaus 55,
Energieausweis in Bearbeitung.

HEILBRONN Theodor-Fischer-Str. 6

J4WOHNEN uNd ARBEITEN unter einem
dach im Stadtquartier Neckarbogen

IM BAU
BErATunG im
Baucontainer

nach
Vereinbarung

BuGA-Gelände
Edisonstr. 25 unverbindl. Illustration

Verkäufer/-innen
gesucht
Wir suchen Verkäufer/-innen
auf 450-€-Basis, gerne auch
Rentner oder Schüler, für unseren
Erdbeerverkaufsstand.
Ab ca. Ende April bis ca. Mitte Juli.

Bitte melden Sie sich bei
Niko Mentzingen, Telefon 0172 6653771
E-Mail: beerenkulturen@mentzingen.de

NussbaumMedien
ein familienfreundliches
Unternehmen

Turbulentes Familienleben und beruflichen
Alltag in Einklang zu bringen, ist oft eine echte Herausfor-
derung. Als moderne und zukunftsorientierte Medien-
marke, ist es dem Unternehmen daher sehr wichtig,
seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern den Alltag
dahingehend zu erleichtern, Beruf und Familie besser
vereinbaren zu können. Klaus Nussbaum, Inhaber der
Verlagsgruppe, ist der tiefsten Überzeugung, dass sein
Unternehmen nur dann als Arbeitsplatz attraktiv ist,
wenn es seinen Mitarbeitern die bestmögliche Verein-
barkeit von Familie und Beruf ermöglicht.

Dazu gehören nicht nur
Vertrauensarbeitszeit- und
Homeoffice-Regelungen,
sondern auch die Errich-
tunghauseigener Betriebs-
kindergärten.

Wie vorausschauend letzt-
genannter Gedanke von
NussbaumMedien ist, wird
umso klarer, wenn man
bedenkt, dass er bereits
im Jahre 1972 gefallen ist,
als Unternehmensgründer
Oswald Nussbaum in Weil
der Stadt einer der ersten,
wenn nicht sogar den ers-
ten Betriebskindergarten
Deutschlands, errichtete.
Klaus Nussbaum, folgte
dem Beispiel seines Vaters
und gründete am Stand-
ort St. Leon-Rot, 2007 die

integrative Kindertages-
stätte, die er seinem Vater
zu Ehren „Oswald Nuss-
baum Kinderhaus“ nannte;
letztere wurde 2017 um
eine inklusive Kinderkrippe
erweitert.

Dieser Ansatz wurde Ende
letzten Jahres auch vom
Ministerium für Wirtschaft,
Arbeit und Wohnungs-
bau Baden-Württemberg
honoriert, indem es Nuss-
baumMedien in dieTop 20
der ausgezeichneten Un-
ternehmen aufnahm und
Nussbaum Medien das
familyNET-Prädikat„Famili-
enfreundliches Unterneh-
men“ verlieh.

www.nussbaum-medien.de
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Vorteilswelt

Ihr persönliches Shampoo –
auf Ihre individuellen
Pflegewünsche abgestimmt!

Ihr persönliches Shampoo von HAIRCARE4ME wird nach
Ihrem individuellen Haarprofil kreiert. Dabei werden in
sorgfältiger Handarbeit nur hochwertige, erlesene Roh-
stoffe verarbeitet. Das Ergebnis: statt Einheits-Shampoos
erhalten Sie Haarpflege, die exakt auf Ihre Bedürfnisse
abgestimmt ist! Natürlich frei von Silikonen.

Individuelles
Shampoo

für nur
14,95 €*
statt 22,95 €
Inhalt: 200 ml

Exclusiv für Nussbaum Club-Mitglieder
diese Woche mit attraktiven Angeboten
unseres Partners

*Die aufgeführten SonderkonditionenunseresNussbaum
Club-Partners erhalten Sie exclusiv als Abonnent. Alle
Preise inkl. gesetzlicher MwSt und zzgl. Versandkosten.

1. Haarprofil
erstellen 2. Vorteilscode

eingeben 3. Bestellen
und sparen

In unseremOnlineshop unter
www.haircare4me.de Shampoo
auswählen und Ihr persönliches
Haarprofil erstellen.

Vorteilscode nicht imWarenkorb unter
Promotionscode oder Gutscheincode
eingeben, sondern erst unter dem Punkt
Zusammenfassung imKommentarfeld
»Möchten Sie uns noch etwasmitteilen?«

Freuen Sie sich auf ein inten-
sives Haarpflegeerlebnis
und sparen Sie dabei 35%

Ihr Vorteilscode:
NussbaumHC1

BEKANNT

TV
aus dem

Weitere Produkte und Infos unter: www.haircare4me.de
Beratungs-Hotline: 0781 96866-30 (9.00-12.00 Uhr/14.00-16.00 Uhr)

Hans Hayag & Nicki Streit GbR · Hauptstr. 101 · 77652 Offenburg
E-Mail: labor@haircare4me.de

Aktion gültig vom 19.03. bis 29.04.

SPARENSIE
EXCLUSIVALS
ABONNENT

35%

Innur 3 Schritten zu Ihrem persönlichen Shampoo –
personalisiert und exakt auf IhreWünsche abgestimmt!
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Coming soon ...
Die neue Nussbaum Club Card bald erhältlich.

Liebe Abonnenten,

freuen Sie sich mit uns auf die Einführung der neuen
Nussbaum Club Card in diesem Jahr. Bis es so weit ist,
können Sie weiterhin Ihre bisherige Nussbaum Card ver-
wenden und von zahlreichen Vorteilen bei unseren Card-
Partnern profitieren.Über Neuigkeiten informierenwir
Sie natürlich rechtzeitig.

Ihr Verlagsteam

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0, www.gsvertrieb.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

hiermitmöchtenwir Sie informieren, dass

am Samstag, den 24.März 2018,
unser Notdienst nicht besetzt ist
aufgrund von technischenWartungsarbeiten.
Wir bitten Sie um IhrVerständnis!

GEÖFFNET VON
Donnerstag, 22. März

bis Sonntag, 25. März 2018
»Weinstube«
ist täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof, Tel. 07139 7471, www.weinstube-reinhard.de
– Flaschenwein-Verkauf –

Sonntag, 25. März 2018

die üblichen
Tagesgerichte

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 19.03. - 24.03.2018
Schweine-Krustenbraten
Tiere aus Freiluftstall 100 g 0,85 €
Putenschnitzel auch paniert
Tiere aus bäuerl. Aufzucht 100 g 1,20 €
frische, grobe Bratwurst 100 g 0,95 €
saftiger Bierschinken 100 g 1,15 €
Bio-Allgäuer Bärlauchkäse 100 g 1,95 €

Das Besondere diese Woche:
3 x 400 g Dosen -Lyoner, Schinkenwurst, grobe Bratwurst

9,00 Euro
Für Ostern: Frisches Lamm und Kalb

GESCHÄFTSANZEIGEN
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KÜCHEN
STUDIOS IN DER REGION

Foto: dit26978/iStock/Thinkstock

Ganz und gar berührungslos
Inspiriert von den Profis in der Gastronomie stehen bei ambitionierten Hobbyköchinnen und -köchen funktional gestaltete Armaturen
hoch im Kurs: Sensortechnologie heißt das Zauberwort, das für maximalen Bedienkomfort sorgt.

Komfort dank
Sensortechnologie

Bei der „Blanco Solenta-S Senso“
genügt eine legere Bewegungmit
der Hand unter dem Brausearm
und der dort integrierte Sensor
aktiviert beziehungsweise deak-
tiviert den Wasserstrahl – ganz
und gar berührungslos. Dafür
bleiben beide Hände immer frei,
um beispielsweise einen großen
Spaghetti-Topf zu befüllen oder
einfach nur ein schnelles Glas
Wasser zu zapfen. Neben ihrer
innovativen Sensortechnolo-

gie überzeugt die Armatur mit
einem anspruchsvollen, mo-
dernen Design und einer sorg-
fältigen Materialauswahl. Der
flexible, mit Edelstahl umman-
telte Brauseschlauch bietet einen
großen Aktionsradius und lässt
sich per Magnet präzise an der
Brausehalterung fixieren. Eine
praktische Zweistrahlbrause mit
Umschaltfunktion von Perl- auf
Brausestrahl rundet die clevere
Armatur, die neben der Sen-
sor-Option auch manuell be-
dient werden kann, perfekt ab.
(epr/red)

Foto: epr/BLANCO

Die Funktionszonen Kochen-Essen-Wohnen verschmelzen immer mehr zu einem großen Raum. Dieser so entstehende offene Wohn-
raum hat Auswirkungen auf die Gestaltung und Ausstattung der modernen Küche. Auffällig in der aktuellen Saison sind die hohen An-
sprüche an die Gesamtästhetik der Küche, an optimale Stauraumnutzung und an leise und smarte Elektrogeräte.

Der Wunsch nach Reduzierung
in den eigenen vier Wänden
prägt auch das Küchendesign.
Eine reduzierte Ästhetik bei
den Küchenmöbeln ist dabei
mehr als pure Schönheit. Sie
schreit nicht ständig danach
aufgeräumt, geputzt oder abge-
arbeitet zu werden und strahlt
somit Ruhe aus. „Komplettiert
wird dieser Anspruch durch
intelligente Stauraumsysteme,
die jede Nische optimal ausnut-
zen und etwa Haushaltshelfer
immer dann verschwinden las-
sen, wenn man sie gerade nicht
braucht“, bestätigt Kirk Mangels,
Geschäftsführer der Arbeitsge-
meinschaft Die Moderne Kü-
che e. V. (AMK), den Trend.

Funktionsbereich Küche

Eine Küche ist innerhalb der
Wohnung ein absoluter Funkti-
onsbereich. „Wo gehobelt wird,
da fallen Späne, und daher sind
alle Ideen, die zur Vereinfachung
der Abläufe in der Küche beitra-
gen den Menschen willkom-
men“, erläutert Mangels weiter.
Gutes Licht leuchtet Arbeits-
zonen aus und sorgt für eine
wohnliche Gesamtatmosphäre.
Ordnung und kurze Wege er-
möglichen optimale Abläufe.
Zum offenen Wohnstil gehören
leise Elektrogeräte. „Wo Wände
fehlen, sollten die Geräte äu-
ßerst leise arbeiten, damit sie
die Bewohner nicht als störend

empfinden“, erklärt Mangels die
Entwicklung und ergänzt: „die
Lautstärke geht hier nicht mehr
mit der Leistung einher“. Dunst-
abzugssysteme, Kühlgeräte und
Spülmaschinen der neuen Ge-
neration bestechen neben ihrem
geringeren Energieverbrauch
auch durch ihren niedrigen Ge-
räuschpegel. Neuere Motoren
und eine bessere Dämmung
fördern so die ungestörte Kom-
munikation in der Küche und
tragen zum Wohlbefinden der
Bewohner bei.

Auch Dämpfungssysteme für
Drehtüren, Hochschränke oder
Auszüge haben sich am Markt
behauptet und tragen zur Re-

duzierung der Geräuschkulisse
einer Küche im „Normalbetrieb“
bei.

Smarte Steuerung

Die neueste Generation all die-
ser Elektrogeräte toppt ihre
Grundeigenschaften mit einer
Steuerung über smarte Endgerä-
te. So sind Apps für Tablets und
Smartphones auf dem Markt,
mit denen man Backofen und
Co. bedienen kann. Die Frage,
ob der Herd wirklich aus ist,
gehört damit der Vergangen-
heit an. (pm, Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e. V.
(AMK)/red)

AnzeigenMitteilungsblatt  Langenbrettach  •  22. März 2018  •  Nr.  12

Ergonomie und Komfort
Der optimal geplante Arbeitsablauf ist ein wesentlicher Ergono-
mie- und Komfortfaktor in jeder neuen Küche. Dafür sorgt alles,
was effizient, ohne Kraftaufwand und funktionsorientiert abläuft
und den Bewegungsapparat schonend unterstützt.

Eine Grundvoraussetzung hier-
für sind zunächst ergonomisch
geplante Arbeitshöhen, die exakt
auf die individuelle Körpergrö-
ße der Nutzer abgestimmt sind.
Der Küchenspezialist ermittelt
sie anhand der Ellbogenhöhe.
Studien zeigen, dass die richtige
Arbeitshöhe 10 bis 15 cm un-
terhalb der persönlichen Ellbo-
genhöhe liegt – mit Toleranzen
von 5 cm nach unten und 10 cm
nach oben, sodass auch unter-
schiedlich große Personen gut
miteinander arbeiten können.
Einen besonderen Komfort er-
möglichen elektrisch höhenver-
stellbare Küchenmöbel, denn
diese Hubmodule lassen sich
zentimetergenau auf jede ge-
wünschte Arbeitshöhe einstel-
len.

Intelligente Auszugssysteme

Für all jene, die auf eine Rund-
um-Ergonomie- und Komfort-
unterstützung in der Küche Wert
legen, gibt es darüber hinaus
auch noch intelligente mechani-
sche Auszugssysteme sowie elek-
tromotorische Liftsysteme für
Hängeschränke. Elegante, hoch-
funktionale Bewegungsabläufe
gehen mit Design und Bedien-
komfort hierbei eine ideale Ver-
bindung ein, denn auf sanften
Zug hin oder per Knopfdruck
kommt der Schrankinhalt sei-
nen Nutzern auf Tablaren schön
übersichtlich entgegen. Auch die
neuen, intuitiv zu bedienenden

Einbaugeräte sind vollständig
auf Support, Ergonomie und
Komfort eingestellt. Dazu zäh-
len z. B. Geschirrspüler, deren
unterer Spülkorb dank eines
cleveren Hebemechanismus rü-
ckenschonend entgegenkommt.
Und die neuen, auf Sichthöhe in-
tegrierten Multidampfgarer und
Dampfbacköfen mit Sous-Vi-
de-Programm – u. a. kombiniert
mit einem Einbau-Kaffee-Voll-
automaten für feinste Espresso-
und Kaffeegenüsse.

Sensorsteuerung

Komfortabel und ergonomisch
sind auch die neuen sensorge-
steuerten Induktionskochfelder
und Dunstabzüge, die zudem
volle Kopf- und Bewegungsfrei-
heit am Kochfeld garantieren:
beispielsweise Schräghauben
und Modelle im neuen attrakti-
ven Flachdesign. Für sanfte und
leise Öffnungs-/Schließvorgän-
ge, zudem ganz ohne Kraftauf-
wand, sorgen mechanische und
elektrische Öffnungsunterstüt-
zungen sowie gedämpfte Be-
schläge – und das ist nicht nur
etwas für grifflose Küchen.
Fazit: Ergonomische und kom-
fortable Unterstützung bringt
jene angenehme und hohe Be-
wegungsqualität in den Alltag,
wie sie heute State-of-the-Art
in einer neuen Lifestyle-Wohn-
küche ist. (pm, Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e. V.
(AMK)/red)

Foto: AMK

Foto: AMK

Der Küchenfachhändler achtet schon bei der Planung einer 9 oder
12 m² kleinen Küche darauf, dass sie großzügig wirkt und profes-
sionell ausgestattet ist.

„Am besten geht der Kunde im
ersten Schritt mit dem Grund-
riss und ein paar selbstgemach-
ten Fotos des Küchenraums zum
Küchenfachhandel“, empfiehlt
Kirk Mangels und ergänzt: „Hier
sind dann Fenster und Türen,
Anschlüsse für Wasser/Abwas-
ser und Strom, Sitz des Heiz-
körpers etc. und die Raumhöhe
sichtbar“. Mit diesen Grundin-
formationen kann der Planer
dann gezielte Fragen stellen.

Stauraumnutzen

In der modernen Küche gibt es
verschiedene Schranktypen, die
jede Ecke, ob oben oder unten,
bestmöglich ausnutzen können.
Dadurch wird kein Raum ver-
schenkt, was gerade in kleinen
Küchen wichtig ist. Wer ein
paar Zentimeter Platz hat kann
in den wertvollen Raum einen
schmalen Auszugsschrank ein-
setzen und den Stauraum für
Koch- und Backutensilien, Ge-
würze oder Flaschen nutzen. Für
ein ergonomisch vorteilhaftes
Verstauen von Vorräten eignen
sich Hochschrank-Auszüge mit
ausziehbaren Innenfächern, hier
können die Vorräte bequem von
allen Seiten entnommen werden.
Die Anordnung der verschiede-
nen Arbeitsbereiche und Zonen
erfolgt nach einem auf kurze
Wege und Komfort ausgerich-
teten Ablauf. Hinzu kommt die
bestmögliche Ausleuchtung der
Funktionsbereiche, heute meist
mit integrierter LED-Lichttech-

nik. Bei kleinen Küchenräumen
vergrößern helle Farben bei
Fronten und Wänden und auch
bei Arbeitsplatten den optischen
Eindruck. Energieeffiziente und
leise Elektrogeräte vervollständi-
gen die moderne Küche.

Kombigeräte sparen Platz

Auch hier ist eine enorme Viel-
falt im Angebot der Hersteller, so
dass die Kunden ihre individuell
passende Lösung finden. Emp-
fehlenswert sind Kombigeräte
etwa ein Backofen mit integrier-
tem Dampfgarer oder integrier-
ter Mikrowelle, oder auch eine
Kühl-Gefrier-Kombination in
einem Standgerät. Etliche Koch-
feldhersteller bieten im Kochfeld
integrierte Abzugshauben an,
die keinen zusätzlichen Platz
brauchen. Diese Lösung ist gera-
de für kleine Räume von Vorteil,
denn der „Luftraum“ über dem
Kochfeld bleibt frei und schafft
eine großzügige Optik. Spü-
lenhersteller bieten passgenaue
Schneidebretter als Auflagen, so
dass die Spüle zur zusätzlichen
Arbeitsfläche wird. Auch an eine
eingefügte Müllentsorgung soll-
te gedacht werden, damit kein
Abfalleimer im Weg steht. Oft
kann man sogar noch kleine
Essplätze in Mini-Küchen un-
terbringen, wenn man zum Bei-
spiel einen Klapptisch vorsieht
oder einen Teil der Küchentheke
als Essplatz nutzt. (pm, Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Kü-
che e. V. (AMK)/red)

Kleine Küchenmit großemAuftritt
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Ergonomie und Komfort
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mie- und Komfortfaktor in jeder neuen Küche. Dafür sorgt alles,
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geplante Arbeitshöhen, die exakt
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ße der Nutzer abgestimmt sind.
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sie anhand der Ellbogenhöhe.
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genhöhe liegt – mit Toleranzen
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nach oben, sodass auch unter-
schiedlich große Personen gut
miteinander arbeiten können.
Einen besonderen Komfort er-
möglichen elektrisch höhenver-
stellbare Küchenmöbel, denn
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zentimetergenau auf jede ge-
wünschte Arbeitshöhe einstel-
len.
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unterstützung in der Küche Wert
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sche Auszugssysteme sowie elek-
tromotorische Liftsysteme für
Hängeschränke. Elegante, hoch-
funktionale Bewegungsabläufe
gehen mit Design und Bedien-
komfort hierbei eine ideale Ver-
bindung ein, denn auf sanften
Zug hin oder per Knopfdruck
kommt der Schrankinhalt sei-
nen Nutzern auf Tablaren schön
übersichtlich entgegen. Auch die
neuen, intuitiv zu bedienenden

Einbaugeräte sind vollständig
auf Support, Ergonomie und
Komfort eingestellt. Dazu zäh-
len z. B. Geschirrspüler, deren
unterer Spülkorb dank eines
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ckenschonend entgegenkommt.
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Sensorsteuerung
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leise Öffnungs-/Schließvorgän-
ge, zudem ganz ohne Kraftauf-
wand, sorgen mechanische und
elektrische Öffnungsunterstüt-
zungen sowie gedämpfte Be-
schläge – und das ist nicht nur
etwas für grifflose Küchen.
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jene angenehme und hohe Be-
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küche ist. (pm, Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e. V.
(AMK)/red)
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DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT MIT WERKSTATT
Schwabenstr.25, 74626 Bretzfeld (Schwabbach), Tel. 079 46 / 92 00 24

www.endress-shop.de

Akkumäher RMA 448 TC - SUPER-Set
inkl.
1 x Akku AP 300
1 x Akku AP 200
1 x Schnellladegerät AL 300
1 x Akkubox

Schnittbreite 46 cm,
Hinterradantrieb,
Komfortlenker,
Grasfangkorb 55 l,

+ 15% Einkaufsvorteil
auf ein weiteres
Akku-Pro Gerät

759,-959,-

KOSTENLOSE BERATUNG
VOR ORTBenzin Motorsäge MS 170

Schnittlänge 30 cm, 2-Mix-Motor, Leistung
1,2 kW/1,6 PS, frontale Kettenspannung,
Gewicht 4,1 kg, 3/8“PMM Kette

239,- 199,-239,-                             199

Benzin Motorsäge MS 261 C-M
Schnittlänge 37 cm, 3,0 kW/4,1 PS,
2-Mix-Motor, Gewicht 4,9 kg, M-Tronic,
.325“/ 1,6 mm RS3 Kette

969,- 799,-969,- 799

Benzin-Motorsense FS 260 C-E
2,0 kW / 2,7 PS,
Gewicht 7,7 kg,
ErgoStart,
Universalgurt
Advance

879,- 749,-

Benzinmäher IZY HRG 416 SK
Schnittbreite 41 cm, Radantrieb,
Leichtstart, Stahlblechgehäuse,

Gewicht 29 kg,
Grasfangsack 50 l

609,- 499,-
ohne Antrieb

459,- 389,-

799,- 799,- 

Benzinmäher IZY HRG 416 SK 
Schnittbreite 41 cm, Radantrieb, 
Leichtstart, 

Automower® 310
Flächenleistung pro Stunde 56 qm,
Schnittbreite 22 cm, automat. Passagenerkennung,
Li-ion Akku, max. Steigungsfähigkeit 40 %,
Mäh-/Ladedauer 70/60 Min.

1.749,- 1.539,-,-

AS Enduro 65 2 T ES
Schnittbreite 65 cm, 2-Takt AS-Motor,
Mulchdeck, Kreuzmesser, 5-Gang
Radantrieb, steilhangtauglich

ab 3.999,-

AS Enduro 65 2 T ES
Schnittbreite 65 cm, 2-Takt AS-Motor,
Mulchdeck, Kreuzmesser, 5-Gang 
Radantrieb, steilhangtauglich

Preis ohne Installation

Neudeck 21
74243 Langenbrettach
Telefon: +49 7946-9160-0
info@kueffner-hof.de
www.kueffner-hof.de

VOM SCHWEIN 14,90 €
Spare Ribs classic
Sweet Chili Ribs
Juice & Fruiti Ribs

JEDEN FREITAG
ab 18 Uhr | bitte reservieren!

INKLUSIVE BEILAGEN VOM BUFFET
Weddges, Rosmarinkartoffeln, mediterra-
nes Gemüse, Speckbohnen, verschiedene
Dips: Salsa, Barbeque, Sweet Chili, Mango

MANIA WOCHEN
SPARE RIBS

VOM SCHWEIN
SPARE RIBS CLASSIC
SWEET CHILI RIBS
JUICE & FRUITI RIBS
INKL. BEILAGEN VOM BUFFET
Wedges, Rosmarinkartoffeln,
mediterranes Gemüse, Speck-
bohnen.
Verschiedene Dips:
BBQ, Sweet Chili, Mango, Salsa

p.Person 14,90 €

ISS SO VIEL DU MAGST!

OSTER-FRÜHSTÜCKSBRUNCH
verschiedene Fleischgerichte mit Beilagen
Weißwürste | saftiges Rührei mit Speck
gekochte Eier | Wurst- und Käseplatte
verschiedene Müslis | Brotaufstrich - ver-
schiedene Marmelade, Honig und Nutella
Croissants, Brezeln, Brot und Brötchen
Kaffee & Tee | Orangensaft | 1 Glas Sekt
RESERVIERUNG ERFORDERLICH!
Erwachsener 14,50
Kind unter 12 Jahren 7,50

OSTERSONNTAG &
OSTERMONTAG

von 9 bis 12 Uhr

Bärlauchcremesuppe 4,20

Kalbsbraten 16,80
in Morchelrahm, Marktgemüse
und Kartoffelgratin

Rinderroulade „bürgerlich“ 12,80
mit Apfelrotkraut und Spätzle

Forelle „Milloin“ 13,20
mit Petersiliekartoffeln und
Mandelbroccoli

Kaninchenkeule 15,80
in Sauerkirschsoße, Haselnuss-
spätzle und Rosenkohl

3erlei Mousse 7,20

OS T ER SONNTAG
O S T E R M O N T A G

RESERVIERUNG ERFORDERLICH!

ANGEBOT
für Samstag, 24.03.18 und Mittwoch, 28.03.18
Schweinebraten kg 6,50 €
Schweineschnitzel kg 7,00 €
Rinderbeinscheiben kg 6,50 €
gekochte Rippchen kg 7,00 €
grobe Bauernbratwurst kg 8,00 €
gerauchte Schinkenwurst kg 8,00 €
Rauchfleisch mager kg 11,00 €

Wir suchen ab sofort eine/nMetzger/in
in Vollzeit oder Teilzeit zur Verstärkung unseres
Teams. Bei Interesse rufen Sie uns einfach an!

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1

74626 Bretzfeld-Waldbach
Tel: 0177 / 497 44 70

E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 - 18.00 Uhr

und
Sa. von 8.00 - 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

Werbung bringt Erfolg!
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